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Amtlicher Teil

Rathaus geschlossen
Die Diensträume der Stadtverwaltung Schiltach und 
der Ortschaftsverwaltung Lehengericht sind am Frei-
tag, 30. Mai geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima - Wir 
sind dabei vom 27. Juni – 17. Juli 2025

Als Bürgermeister der Stadt Schiltach möchte ich Sie herz-
lich einladen beim STADTRADELN mitzumachen.
Zum zweiten Mal werden wir an diesem bundesweiten 
Wettbewerb teilnehmen, bei dem es darum geht, 21 Tage 
lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen.
Im Landkreis Rottweil findet das Stadtradeln in der Zeit 
vom 27. Juni – 17. Juli 2025 statt.
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr für Schiltach 

44.763 Kilometer erradelt. Mit diesem hervorragenden Er-
gebnis ist es gelungen, dass die Stadt Schiltach mit 12,04 
Kilometern pro Einwohner den 1. Platz im Kreis Rottweil 
erreicht hat.
Gerne wollen wir an diesem sehr guten Ergebnis festhal-
ten und laden Sie ein, Teil dieses freundschaftlichen Wett-
bewerbs zu werden.
Wer kann mitmachen?
Mitmachen können alle, die in Schiltach wohnen, arbei-
ten, einen Verein oder die Schule besuchen, aber auch alle 
Organisationen, Verbände und Unternehmen. Sie alle sind 
eingeladen Teams zu bilden oder sich einem Team anzu-
schließen.
Wie können Sie mitmachen?
Registrieren Sie sich einfach mit Mailadresse und Namen 
auf www.stadtradeln.de/schiltach und gründen Sie ein 
Team, treten Sie einem Team bei oder registrieren Sie sich 
als Einzelperson im offenen Team-Schiltach. Danach los-
radeln und die gefahrenen Radkilometer eintragen.
Hierfür gibt es drei Optionen:
• Online-Radkalender unter Mein STADTRADELN auf 

stadradeln.de
• STADTRADELN-App für Android und iOS-Systeme
• Teilnehmende ohne Internetzugang melden sich bei der 

Stadt Schiltach und erhalten dann ausgedruckte Erfas-
sungsbögen. Somit können die geradelten Kilometer 
handschriftlich abgegeben werden

Jeder gefahrene Kilometer mit dem Fahrrad, egal ob zur 
Arbeit, zum Einkaufen, zu einem Treffen, einer Radtour 
oder im Urlaub, wird in der Zeit vom 27.06.  – 17.07 2025 
notiert und erfasst.

Wer gewinnt?
Wir alle gewinnen durch weniger Verkehrsbelastungen, 
weniger Abgase und weniger Lärm!
Das Klima-Bündnis zeichnet am Schluss der Kampagne 
aber auch wieder Kommunen in den zwei Kategorien 
„Fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilome-
tern“ und „Fahrradaktivstes Kommunalparlament“ aus.
Die Stadt Schiltach selbst wird vor Ort die fleißigsten 
Teams und Radelnden auszeichnen.

 Stadt Schiltach
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Auch wenn die Aktion nur drei Wochen dauert, geht es 
letztlich aber darum, Menschen dauerhaft aufs Rad zu 
bringen, um zu erleben wie viel Lebensqualität das Rad-
fahren bietet.
Deshalb machen Sie mit. Melden Sie sich an – wir freuen 
uns.
Herzlich einladen möchte ich Sie auch jetzt schon zu un-
serer öffentlichen Auftakt-Veranstaltung am Montag, 
30.06.2025 um 17.00 Uhr beim Rathaus, Marktplatz. Die 
gemeinsame Strecke die wir fahren ist ca. 30 km lang. Da 
einige Höhenmeter zu bewältigen sind, ist gute Kondition 
oder eine Elektrounterstützung erforderlich.
Bitte melden Sie sich bei Gudrun Fahrner entweder tele-
fonisch unter 0 78 36 / 58 17 oder per Mail an fahrner@
stadt-schiltach.de bis Mittwoch, 25.06.2025 an. Bei schlech-
ter Witterung fällt die Veranstaltung aus. Wir werden 
über eine etwaige wetterbedingte Absage am Montag, 
30.06.2025, vormittags, informieren. Daher werden Sie ge-
beten bei der Anmeldung eine E-Mail-Adresse oder Tele-
fonnummer anzugeben.
Alle Interessierten werden gebeten einen Fahrradhelm zu 
tragen. Das Mitfahren erfolgt auf eigenes Risiko.
Tun wir was für uns – für unsere Gesundheit und unser 
Klima.
 
Herzliche Radfahrgrüße
Ihr
Thomas Haas
Bürgermeister

Stadterneuerung Schiltach -  
Land bewilligt weitere Finanzhilfe 

Mit der Modellsanierung 1973 und der Auf-
nahme des ersten Gebietes „Altstadt I und 
II“ in das Landessanierungsprogramm 1974 
erhielt die Stadt Schiltach erste Fördermittel 
zur Stadterneuerung. 
Es folgten bis heute die Aufnahmen weiterer 
Gebiete im Landessanierungsprogramm, 

die alle neben öffentlichen Maßnahmen auch die große 
Unterstützung privater Eigentümer vorsahen.  
 
So konnten viele Gebäude im Altstadtbereich erneuert, 
modernisiert, saniert, den heutigen Bedürfnissen ange-
passt und somit die für die Stadt Schiltach enorm wichtige 
Innenentwicklung gefördert werden.  
Leerstehende Räumlichkeiten und viele leerstehende 
Wohngebäude wurden mit Sanierungsmittel aktiviert, 
Freiflächen wurden geschaffen und der Bebauung zuge-
führt und damit eine sehr große Anzahl an Wohnungen 
im Herzen von Schiltach neu geschaffen. 
 
Mit dem seit einigen Jahren folgenden und noch aktu-
ellen Sanierungsgebiet LZP-Maßnahme „Innenstadt“ sind 
durch Stadt und Land weitere Grundlagen geschaffen wor-
den, um städtebaulich wichtige private Gebäude instand 
zu setzen und zukunftsfähig zu machen. Ziel der Städte-
bauförderung ist ohnehin grundsätzlich die Beseitigung 
städtebaulicher Missstände und Entwicklungsdefizite und 
damit die Aufwertung und Verbesserung innerörtlicher 
Gebiete wie hier in Schiltach Teile der denkmalgeschütz-
ten Altstadt. 
Aber auch wichtige öffentliche Bereiche, wie die Reali-
sierung des Umbaues und der Sanierung der ehemaligen 
Grundschule in der Bachstraße mit „Klaus-Grohe-Kita“, 
Räumen für die Stadt- und Feuerwehrkapelle, die Musik-
schule und öffentlichen Räumen für die Volkshochschule, 
Trauraum sowie der Gestaltung des öffentlichen Straßen-
bereiches haben diesen Innenstadtbereich enorm aufge-
wertet 

Deshalb herrschte im Schiltacher Rathaus dieser Tage 
auch große Freude und Dankbarkeit, dass der im Jahr 2024 
gestellte Aufstockungsantrag für dieses Sanierungsgebiet 
nun mit zusätzlichen 500.000 Euro Finanzhilfe durch Mi-
nisterin Nicole Razavi MdL, Ministerium für Landesent-
wicklung und Wohnen in Baden-Württemberg, bewilligt 
worden ist.  
 
Bürgermeister Thomas Haas und die städtische Sanie-
rungssachbearbeiterin Gudrun Fahrner zeigten sich sehr 
erfreut und danken allen Beteiligten, insbesondere dem 
Ministerium wie auch dem zuständigen Regierungsprä-
sidium Freiburg, für diese zusätzliche Unterstützung, die 
in Schiltach gut angelegt sein wird, weil privat wie auch 
öffentlich dadurch weitere Investitionen ausgelöst werden 
können. 

Start der kommunalen Wärmeplanung Schiltach
Die Stadt Schiltach hat sich entschlossen, diese wichtige 
Aufgabe im Konvoi mit Aichhalden, Eschbronn, Hardt, 
Lauterbach und Schenkenzell anzugehen und gemeinsam 
eine Wärmeplanung durchzuführen, welche wir nun mit 
großem Engagement und Überzeugung vorantreiben. Wir 
haben die badenovaNETZE GmbH mit der Erstellung des 
kommunalen Wärmeplans beauftragt.
Das Projekt ist nun offiziell gestartet.
Die kommunale Wärmeplanung ist eine strategische Pla-
nungsgrundlage für die Wärmewende. Ziel ist die Aus-
arbeitung einer Strategie für einen klimaneutralen Ge-
bäudebestand in Schiltach bis zum Jahr 2040, wie es das 
Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg vorsieht. Um 
dieses Ziel zu erreichen, unterstützt das Land Baden-
Württemberg mit dem Förderprogramm „freiwillige 
kommunale Wärmeplanung in Landkreisen und Gemein-
den“ Schiltach finanziell bei dieser Herausforderung.  In 
den nächsten 12 Monaten werden dabei die wesentlichen 
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Brennstoffverbrauchs sowie des Stromverbrauchs zu 
Heizzwecken. Als Informationsquelle dienen die Auskünf-
te der Bezirksschornsteinfegermeister und der Energieun-
ternehmen.
Die Stadtverwaltung Schiltach beabsichtigt nicht, die 
personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck wei-
terzuverarbeiten als den, für den die personenbezogenen 
Daten erhoben wurden (Erstellung einer kommunalen 
Wärmeplanung gem. § 27 Klimaschutzgesetz). Andernfalls 
stellt die Stadtverwaltung betroffenen Personen vor Wei-
terleitung Informationen über diesen anderen Zweck und 
alle anderen maßgeblichen Informationen gem. EU-VO 
2016/679, Art. 13, Abs. 2 zur Verfügung.
Die Daten werden nach Verarbeitung bzw. Erstellung der 
kommunalen Wärmeplanung gelöscht. Es besteht ein Aus-
kunftsrecht gegenüber den verantwortlichen Stellen. Da-
rüber hinaus besteht ein Recht auf Löschung oder auf Ein-
schränkung der Verarbeitung und ein Widerspruchsrecht 
gegen die Verarbeitung sowie des Rechts auf Datenüber-
tragbarkeit sowie ein Beschwerderecht bei der zuständi-
gen Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart).

Multifunktioneller LADOG-Geräteträger  
im Einsatz: 

Als Ersatz für ein in die Jahre gekommenes kommunale 
Fahrzeug (Baujahr 11/2013) wurde in Abstimmung mit 
dem Bauhof ein weiterer LADOG-Geräteträger T1250 be-
schafft, da ähnliche Fahrzeuge mit sehr guten Erfah-
rungen im Bauhof im Einsatz sind. 
  

Bauhofmitarbeiter Walter Ginter beim Befüllen des Tankes 
des neuen LADOG-Fahrzeuges! 

Der multifunktionale LADOG-Geräteträger T1250 ist ein 
sogenanntes Mehrzweckfahrzeug, damit bestens für die 
Ganzjahresarbeit geeignet und kommt somit in den ver-
schiedensten Arbeitsbereichen des städtischen Bauhofes 
Schiltach zum Einsatz. Damit ist auch gewährleistet, dass 
es zu keinen nennenswerten Standpausen kommt. 
  
Gerade auch für den anstehende Bewässerungsdienst der 
kommunalen Bäume und der Bewässerung der Blumen-

Stellschrauben für die zukünftige Wärmeversorgung un-
tersucht. Der Fokus liegt zum einen auf die Frage, wie der 
Wärmebedarf der Gebäude in Schiltach reduziert werden 
kann und zum anderen, wie der verbleibende Wärmebe-
darf auf klimaneutrale Weise gedeckt werden kann.
Der Prozess der kommunalen Wärmeplanung soll darle-
gen, wie sich die Energiepotenziale und der Energiebedarf 
konkret in der Gemeinde systematisch in Einklang brin-
gen lassen. Diese Strategiefindung findet in vier Schritten 
statt:
 
Bestandsanalyse
Im ersten Schritt wird die gesamte Energie- und Gebäu-
deinfrastruktur sowie die dazugehörigen Wärmeverbräu-
che und Treibhausgasemissionen erfasst und ein soge-
nannter digitaler Zwilling, also eine virtuelle Abbildung 
des energetischen Zustandes der Stadt Schiltach, erstellt.
 
Potenzialanalyse
Im nächsten Schritt werden sämtliche Potenziale zur Ver-
sorgung der Stadt Schiltach mit erneuerbaren Energien 
erhoben. Dabei werden sämtliche erneuerbare Wärme-
quellen (Solarthermie, Geothermie, Biomasse etc.), erneu-
erbare Stromquellen (Photovoltaik, Windenergie, Wasser-
kraft etc.) und Abwärmepotenziale (Industrie, Abwasser, 
Rechenzentren etc.) betrachtet. Zudem werden das Poten-
zial steigender Energieeffizienz und die mögliche Energie-
einsparung durch Gebäudesanierung berechnet.
 
Zielszenario
Auf Basis der Bestands- und der Potenzialanalyse wird 
dann ein energetisches Zielszenario für das Jahr 2040 mit 
Zwischenziel 2030 erstellt. Dieses soll die zukünftige kli-
maneutrale Energieinfrastruktur unter Einbindung der 
ermittelten Potenziale darstellen. Dabei werden auch soge-
nannte Eignungsgebiete beschrieben, in welchen die Wär-
meversorgung entweder zentral (z.B. über Wärmenetze) 
oder dezentral mit Einzellösungen (z.B. mit Wärmepum-
pen) erfolgen kann.
 
Wärmewendestrategie mit Maßnahmenkatalog
Der vierte Schritt ist das Herzstück des Wärmeplans. Die 
Wärmewendestrategie beschreibt Maßnahmen, mit wel-
chen das Zielszenario erreicht werden soll. Davon werden 
fünf Maßnahmen priorisiert, die bereits in den ersten fünf 
Jahren nach Erstellung des Wärmeplans in die Umsetzung 
kommen und daher direkt im Anschluss der Wärmepla-
nung weitergeführt werden. Der kommunale Wärmeplan 
soll in den Planungsalltag der Kommunen integriert wer-
den und muss spätestens alle fünf Jahre fortgeschrieben 
werden.
 
Geplant ist zudem ein Beteiligungs- und Kommunikati-
onskonzept, um alle relevanten Akteure vor Ort sowie 
Bürgerinnen und Bürger in Schiltach zu informieren und 
zu beteiligen.

Öffentliche Bekanntmachung gem. § 27 Klima-
schutz- und Klimawandelanpassungsgesetz 

Baden-Württemberg
Die badenovaNETZE GmbH mit Sitz in Freiburg wurde 
von der Stadt Schiltach mit der Erstellung einer kommu-
nalen Wärmeplanung gem. § 27 Klimaschutz- und Klima-
wandelanpassungsgesetz Baden-Württemberg (KlimaG 
BW) beauftragt.
Die zur Erstellung der kommunalen Wärmeplanung er-
forderlichen Daten werden durch die badenovaNETZE 
GmbH auf der Grundlage von § 27 KlimaG BW erhoben. 
Erhoben und verarbeitet werden Daten des Energie- oder 
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kästen und -tröge trägt dieses Fahrzeug künfig mit bei, 
denn mit einem 1.880 Liter-Tank lässt es sich gut und ein-
fach für diese Tätigkeiten einsetzen. Aber auch für Geräte-
säuberung oder dem Ausspritzen von Schächten und vie-
len anderen Dingen des täglichen Einsatzes ist dies ideal.  
Die Befüllung des gesamten Wassertankes dauert gerade 
einmal knapp 5 Minuten. 
  
Auch als Kehrmaschine kann man den LADOG umnutzen 
und einsetzen. Zudem ist dieses Fahrzeug für den Winter-
dienst ebenfalls mehr als geeignet, denn die Größe und 
Wendigkeit des Fahrzeuges erleichtert das Räumen der 
vielen engen Gehwege und Straßen im Streckenplan des 
festgesetzten Räum- und Streuplanes des Winterdienstes 
der Stadt Schiltach.  
  
Im Bauhof ist man sich sicher, dass die vom Gemeinde-
rat der Stadt Schiltach 2024 beschlossene Anschaffung 
eine leistungsstarke und sinnvolle Investition in den 
Fuhrpark des städtischen Bauhofes ist.

Mäh- und Pflegearbeiten 
Während der städtische Bauhof im letzten Jahr auch auf-
grund des sehr nassen Frühjahres bis Ende Juni mit den 
Mäh- und Pflegearbeiten der öffentlichen Flächen nicht 
in die durchnässten Flächen konnte, dann ab Juli kaum 
mehr dem enorm schnellen Wachstum nachkam und oft 
kritisiert wurde, ist man in diesem Jahr auch aufgrund 
der guten Witterung mit dem ersten Arbeitsgang bereits 
seit Mitte Mai fertig und durch.  
 
„Stets bemüht und alles immer im Blick...“, so die Aussage 
der Bauhof-Männer! 
 
Seit letzter Woche Dienstag ist hier nun für die Mäh- und 
Pflegearbeiten auch ein neues Fahrzeug, ein Etesia-Auf-
sitzmäher im Einsatz. 
 
Der Etesia Hydro 124 ist ein Aufsitzmäher, der zentralen 
Heckauswurf, komplette Grasaufnahme und Hochent-
leerung des 600 Liter Fangkorbs kombiniert. Und das bei 
unübertroffener Stärke und einer sehr guten Gesamtflä-
chenleistung. 
 
Dennoch alles macht er nicht, denn die Randbereiche, 
müssen nach wie vor mit dem Fadenmäher bearbeitet 
werden und so ist auch hier nach wie vor Teamarbeit not-
wendig. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und vierwöchiger 
Leerung ist am Montag, 10. Juni und bei achtwöchiger 
Abfuhr am Montag, 21. Juli.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 14. Juni ge-
leert.
 
Die Biotonne wird am Samstag, 31. Mai geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 6. Juni abgeholt.
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
 
Der Jugendtreff hat montags, dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, 
Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An der 
Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
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Samstag, 31. Mai, 20:00 Uhr
Stadt Schiltach
Festkonzert 750 Jahre Schiltach – Schwarzwald Musik Fe-
stival
Ev. Stadtkirche
 
Sonntag, 01. Juni
Freiwillige Feuerwehr Schiltach
Feuerwehrfest
Feuerwehrhaus, Hauptstraße 52
 
Dienstag, 03. Juni, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 03. Juni, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach, Vega Grieshaber KG, Grieshaber GmbH 
&Co. KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
Südwest Messe 14. Juni bis 22. Juni 2025
Sparen beim Kartenvorverkauf!
Einkaufen, Neues erleben, Menschen begegnen und Inspi-
rationen für Alltag und Freizeit sammeln
 
Die Südwest Messe liegt in der Luft – ein einzigartiger Mix 
aus Einkaufsvergnügen, Begegnungsort und Ideenplatt-
form. Für viele Besucher zählt sie zu den Höhepunkten des 
Jahres. Hier finden sie praktische Antworten auf Fragen 
des täglichen Lebens, können Produkte testen, verkosten 
und selbst aktiv werden. Rund 500 Aussteller präsentieren 
sich in 17 Hallen und auf dem weitläufigen Freigelände 
mit einem vielfältigen Angebot rund um energieeffizi-
entes Wohnen, gesundes Leben, moderne Haushaltsfüh-
rung und nachhaltige Landwirtschaft.
 
Die Messe ist täglich vom 14. Juni bis 22. Juni, jeweils von 
9:00 bis 18:00 Uhr, geöffnet.
Vergünstigte Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bis ein-
schließlich 14. Juni in der Tourist-Info Schiltach. Erwach-
sene: 5,50 Euro; Kinder (6–14 Jahre): 4,00 Euro
 
 
Schwarzwald-Musik-Festival: „Festkonzert – 750 Jahre 
Schiltach“
Zum feierlichen Anlass des 750-jährigen Stadtjubiläums 
gibt es unter der Leitung des Dirigenten Mark Mast mit der 
Philharmonie Baden-Baden ein musikalisches Highlight: 
Beethovens mitreißende 5. Symphonie – sein bekanntes-
tes Werk voller Dramatik und triumphaler Energie, das 
seit Jahrhunderten Menschen weltweit begeistert. Ein 
festlicher Abend, der noch weitere symphonische Meister-
werke präsentiert und somit das Jubiläum der Stadt Schil-
tach gebührend würdigt.
 
Samstag, 31. Mai 2025, 20.00 Uhr (Konzerteinführung 
19.00 Uhr) in der Evangelischen Stadtkirche.
Tickets unter anderem unter www.reservix.de und bei der 
Tourist-Info Schiltach.

Fundsachen
Gefunden wurde eine Sonnenbrille, Fundort:  Radweg 
Höhe Tankstelle sowie ein Sportbeutel mit diversem In-
halt, Fundort: am Marktbrunnen auf einem Bänkle.
Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

Programm für diese Woche:
 
Montag, 2.6.25
ab 18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455 oder im 
Kinder-und Jugendbüro 07836-454)
 
 
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt.
Heute backen wir Waffelkekse in der Küche. Die sind me-
galecker – eben eine Mischung aus Waffel und Keks. Viel-
leicht noch mit Schokolade verfeinert, fertig ist die Lecke-
rei.
Materialkosten 1€
 
Mittwoch, 4.6.25
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterführen-
den Schulen). Unser Lieblingsnachtisch steht mal wieder 
im Programm: Schokoladenfondue! Endlich ist auch Erd-
beerzeit, zusammen mit der geschmolzenen Schokolade 
schmeckt das megalecker! Für Obstmuffel gibt es auch 
Kekse

18.30 – 20 Uhr Treff für alle ab der 5. Klasse
Wie immer am letzten Mittwoch vor den Ferien hat der Ju-
gendtreff für alle ab der 5. Klasse länger geöffnet. 

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
30. Mai: geschlossen!
 
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Freitag – Sonntag und Feiertage 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
 
Ab 01.06.2025
Dienstag-Sonntag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr
 
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Markenausstellung ist ab 23. Mai – 13. Juni 2025 wegen 
Einbau der Produktneuheiten geschlossen. 
 
 
Freitag, 30. Mai, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum



7

1. Juni 2025
ab 11 Uhr | Feuerwehrhaus

FEUERWEHRFEST

Es spielt die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach
Fahrzeugschau: Bergwacht Rottweil, Feuerwehr

Bierstand, Speisen und Getränke
Kinderunterhaltung: Hüpfburg, Fahrten mit dem Feuerwehrauto

Freiwillige Feuerwehr Schiltach, Hauptstr. 52, 77761 Schiltach

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Jugendfeuerwehr Schiltach bei Bildersuchfahrt dabei
 

Am vergangenen Samstag fand die alljährliche Bildersuch-
fahrt der Jugendfeuerwehren im Landkreis Rottweil, orga-
nisiert von der Jugendfeuerwehr Oberndorf-Aistaig, statt. 
Dabei mussten auf einer festgelegten Strecke verschiedene 

Objekte in der Umgebung anhand von Bildern erkannt 
und angefahren werden, Fragen beantwortet, Rätsel und 
Aufgaben gelöst werden.
Auch eine Gruppe der Jugendfeuerwehr Schiltach, beglei-
tet von Jugendfeuerwehrwart Alexander Götz und einem 
weiteren Betreuer, beteiligten sich bei dieser Aktion. Mit 
zwei Fahrzeugen unterwegs, konnten die drei Mädchen 
und fünf Jungs einen passablen 9. Platz unter 32 teilneh-
menden Gruppen ergattern. Herzlichen Glückwunsch 
dazu. Den Heimkehrern wurde eine Runde Eis verspro-
chen, die es am nächsten Übungsabend zu verzehren gilt.
Hast auch du Interesse, bei solchen Events dabei zu sein 
und bist zwischen 10 und 18 Jahren alt, dann komm doch 
einfach jeden zweiten Montag um 17:15 Uhr am Geräteh-
aus vorbei. Die nächsten Treffen sind am 26. Mai und nach 
Pfingsten am 16. Juni.

Frühlingsfest der Feuerwehr
Die Feuerwehr Schiltach lädt am Sonntag, 1. Juni zu ihrem 
traditionellen Frühlingsfest am und im Gerätehaus in der 
Hauptstraße ein. Ab 11 Uhr stehen hierfür die Tore offen.
Neben Steaks und Grillwürsten werden wieder original 
elsässische Flammkuchen angeboten. Eine reichhaltige 
Kuchentheke ergänzt das Angebot. Ein frisch gezapftes 
Bier oder lieber ein badischer Wein, oder doch besser et-
was Alkoholfreies? Die Feuerwehr wird sicher das Pas-
sende für sie bieten können. Zum Mittagstisch unterhält 
die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach.
Neben besonderen Feuerwehrfahrzeugen und neuem Ab-
rollbehälter wird sich auch die Bergwacht Rottweil präsen-
tieren. Für die kleineren Festbesucher wird wieder eine 
Spielstraße mit Hüpfburg, Wasserspielen und weiteren 
Spielgeräten geboten. Rundfahrten mit den Löschfahrzeu-
gen sind vorgesehen. Für die Sicherheit wurde eine Stra-
ßensperrung genehmigt, so dass der Vorplatz für den Fest-
betrieb viel Freiraum bietet. Seien Sie Willkommen und 
freuen sich auf einen gemütlichen Tag bei der Feuerwehr.
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Schützenverein 
Schiltach

Einladung zum Wanderpokalschießen – Jeder ist willkom-
men
Der Schützenverein 1922 Schiltach e.V. lädt euch herzlich 
zum jährlichen Wanderpokalschießen für jedermann ein! 
Nutzt die Gelegenheit, eure Treffsicherheit unter Beweis 
zu stellen und euch in geselliger Runde mit anderen Verei-
nen und Freunden zu messen.
Der Wettkampf wird mit dem Kleinkaliber Sportgewehr 
auf eine Distanz von 50m ausgetragen und eine Mann-
schaft besteht aus 3 Personen. Auch eine Einzelwertung 
wird 2025 wieder ausgetragen.
Von Montag den 30.06. bis Samstag 05.07.2025 kann täg-
lich geschossen werden.
Montag bis Freitag von 17 - 21 Uhr , Samstag von 11 - 17 Uhr 
und Sonntag von 9 -12 Uhr.
Ab dem 01.06.2025 kann man sich auf unserer Homepage 
sv-schiltach.de online für Probe- oder Wertungsschießen 
anmelden.
Kommt vorbei, genießt das sportliche Miteinander und 
sichert euch die Chance auf den begehrten Wanderpokal!
Wir freuen uns auf euch!
Schützenverein Schiltach e.V.

MTB-Ausfahrt
Freitag, 30.05.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.
 
MTB-Tagestour
Samstag, 07.06.2025
Der Skiclub lädt zu einer Mountainbike-Tour rund um das 
obere Kinzigtal ein. Treffpunkt ist am Samstag, den 7. Juni 
um 9 Uhr auf dem Parkplatz bei der Schüttesäge. Von dort 
aus führt die Tour nach Schenkenzell und hinauf zum 
Staufenkopf. Weiter geht es über den Nollenberg zur Karls-
quelle und hinunter nach Alpirsbach. Von dort aus geht es 
auf der anderen Seite des Kinzigtals auf einem schönen 
Waldweg hinauf nach Reutin zur Einkehr im Landgasthof 
„Kräuterhex“. Gestärkt geht es dann über Peterzell, den 
Flugplatz bei Winzeln und Aichhalden wieder hinunter 
ins Tal und zurück nach Alpirsbach. Insgesamt sind rund 
50 Kilometer und 1.100 Höhenmeter zu bewältigen. Für 
diese Tour ist keine Anmeldung erforderlich. Gäste sind 
herzlich willkommen.
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Mitgliederversammlung der Spielvereinigung Schiltach
27.Juni 2025, Vor Kuhbach, 19.26h –
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rückblick und Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden

Taste a fair world - 50 Jahre GEPA - Wie schmeckt eine faire 
Welt ?

Fairer Handel seit 1975
Am 14. Mai 1975 wurde die GEPA gegründet – mit der Vi-
sion, den Handel gerechter zu gestalten. Schon damals 
fragten die Fairhandels-Partner: Wer steckt hinter deinem 
Produkt? Wer zahlt den Preis, wenn nur billig zählt? Diese 
Fragen sind heute aktueller denn je. Die Botschaft heißt: 
Gerechtigkeit ist die wertvollste Zutat.

Fairness und Klimagerechtigkeit
Fairer Handel ist auch Klimaschutz! Fairer Handel setzt 
auf nachhaltige Anbaumethoden wie Agroforstwirtschaft 
und Klimaschutzprojekte: Weil globale Gerechtigkeit kei-
ne Nische sein darf!

50 Jahre Fairness – und weiter geht’s!
Die Geschichte des Fairen Handels ist voller Meilensteine 
– wir alle können Teil einer gerechteren Welt werden. Wir 
haben es in der Hand – schon bei der ersten Tasse Kaffee 
oder Tee am Morgen!
 

Schiltach-Lehengericht
Am Mittwoch, den 21.05.2025 veranstalteten die Land-
frauen und die Trachtengruppe Lehengericht gemeinsam 
eine Veranstaltung zum Thema "Kräutersalben selbst her-
stellen". 
Unter Anleitung von Silke Stößer wurden zwei verschie-
dene Salben selbst hergestellt. Erläutert wurde die Wir-
kung und die Funktion der Pflanzen welche zur Herstel-
lung verwendet wurden. Am Ende des Abends durfte jeder 
der zahlreichen Anwesenden zwei Salbentöpchen mit 
nach Hause nehmen. 
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4. Berichte
Bericht Aktive Herren
Bericht der Jugendabteilung + Ehrung
Bericht der AH
Bericht Gymnastik

5. Kassenprüfung und Entlastung des Hauptkassierers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
10. Schlusswort des Vorsitzenden
11. Vereinslied „1926er“
 
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und passiven Mitglieder 
des Vereins sehr herzlich eingeladen. Für die Aktiven Spie-
ler ist es eine Pflichtveranstaltung.
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis späte-
stens Freitag, 20. Juni 2025, schriftlich an den Vorsitzen-
den „Kommunikation“ Marius Lungoiu, Am Kaibach 4, 
77761 Schiltach, zu richten.
 

 
 
Aktive
KREISLIGA B
VFR HORNBERG II -SPVGG SCHILTACH II  2:2
In einem abwechslungsreichen Spiel konnte die Zweite 
durch einen Treffer in der 15. Minute durch Daniel „Re-
mele“ Schmider in Führung gehen. Doch binnen 8 Minu-
ten kassierte man zwei Gegentreffer, so dass es mit einem 
2:1 Rückstand in die Kabine ging. Nach dem Seitenwechsel 
hielt der VfR gut dagegen und machte es unserer SVS II 
schwer. Der Ausgleich durch Dominik Dinger fiel erst in 
der Schlussminute.

Tore: Daniel Schmider, Dominik Dinger
KREISLIGA A SÜD
VfR HORNBERG -SPVGG SCHILTACH  1:2
Die SpVgg Schiltach hat ihn endlich wieder geknackt, den 
Dreier. Gleich zu Beginn zeigte die SVS, was sie sich vor-
genommen hatten. In der 3. Minute schickte Lauri Harter 
nach Balleroberung Ergün Gürkan, doch der Schieds-
richter entschied hier auf Abseits. Doch auch Hornberg 

machte zu Beginn deutlich, dass sie sich nicht kampflos 
aus der Liga verabschieden wollten. In einem abwechs-
lungsreichen Spiel sahen die Zuschauer viele Chancen 
auf beiden Seiten. In der 35.Minute die beste Möglichkeit 
der Flößerstädter durch L. Harter, der freistehend am gut 
parierenden Conner Busse scheiterte. In der 42. Minu-
te schaffte es Hornberg, eine gute Chance über die linke 
Seite herauszuspielen. Die Flanke auf den langen Pfosten 
verwandelte Niclas Stuber zum Halbzeitführungstreffer. 
Nach Wieerbeginn Chacnen hüben wie drüben, doch die 
Gäste machten ab der 55. deutlich mmehr Druck. In der 
57. Minute kommt Jan Adler aus halbrechter Position zum 
Abschluss. Sein Schuss ging rechts am Tor vorbei. Eine 
Minute später die nächste Schussmöglichkeit, zentral aus 
zwanzig Metern durch Datz, die der Torhüter aber sicher 
parieren konnte. Der nächste Torschuss durch L. Harter 
in der 60. Minute, parierte Busse ebenfalls sicher. Zwei 
Minuten darauf dann der verdiente und fällige Ausgleich. 
Adler setzte sich rechts durch, spielte einen guten Pass auf 
Gürkan, der zunächst den Ball verstolperte und ihn aber 
schließlich mit der Hacke durch die Beine des Torhüters 
im Netz unterbrachte. Im weiteren Verlauf folgte eine um-
kämpfte Partie mit vielen Strafraumszenen auf beiden Sei-
ten. Der eingewechselte Maurice Manegold bediente mit 
einem sehenswerten Ball Gürkan auf der linken Seite, der 
am erneut glänzend parierenden Torhüter scheiterte. Die 
anschließende Ecke in der 81. Minute kommt lang auf den 
zweiten Pfosten auf Mario Andrijasevic, der per Kopf ins 
Zentrum ablegt und Timo Schmidt den Ball zum 1:2 ein-
nickte. Hornberg kämpfte weiter und kam gleich im An-
schluss zu einer shr guten Chance. Marcel Schmid musste 
einmal seine ganze Körperlänge samt Erfahurng einset-
zen, um den lang ersehnten Dreier aus schiltacher Sicht zu 
halten. Unterm Strich aufgrund der Spielanteile und der 
Qualität der Torchancen ein knapper aber verdienter Sieg 
der Spielvereinigung.  

Tore: Ergün Gürkan, Timo Schmidt
 
-Vorschau-
Derbytime III.
KREISLIGA B
SO 01.06.25, 13.00Uhr, SPVGG SCHILTACH II – SV HAUS-
ACH II
 
KREISLIGA A SÜD
SO 01.06.25, 15.00Uhr, SPVGG SCHILTACH – SV HAUSACH
Ein Derby das wenige Worte braucht. Mit dem SV Hausach 
kommt ein direkter Nachbar zu uns an die Sportanlage 
„Vor Kuhabch“ die zumindest rein rechnerisch noch nicht 
alles in trockenen Tüchern hat. Mit 8 Punkten Vorsprung 
auf den Relegationsplatz wird man alles daran setzen, in 
Schiltach den einen rettenden Punkt mitzunehmen.
Die SVS ihrerseits ist danach bestrebt, am Ende der Runde 
zumindest im Kinzigtal die Nase vorne zu haben.
 
Jugend
E-JUNIOREN (BEZIRKSTURNIER)
 
Zeller FV II - SpVgg Schiltach   5:15
SpVgg Schiltach - FV Unterharmersbach II   18:5
SpVgg Schiltach – VFR. Hornberg II   11:12
 

D-JUGEND FEIERT MEISTERTITEL
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war unser letztes gemeinsames Spiel – als Papa und Toch-
ter, als Trainer und Spielerin. Ich bin unglaublich stolz auf 
dich. Du bist mehr, als ich mir je hätte wünschen können. 
Ich wünsche dir von Herzen alles Gute auf deinem weite-
ren fußballerischen Weg.
SpVgg Schiltach D-Junioren – MEISTER 2025!
Was für ein Team. Was für ein Spiel. Was für ein Tag.
 
D-JUNIOREN (BEZIRKSLIGA)
SPVGG SCHILTACH I - FV RAMMERSWEIER  --> VERL.
 
C-JUNIOREN (KREISLIGA A)
SG RIED - SG KALTBRUNN   3:1
Es sah gut aus im Kampf um den zweiten Tabellenplatz. 
Karol Pazdur brachte die SG in der 10. MInute in Führung. 
Doch nur kurze Zeit später der AUsgleich der Heimelf. Im 
zweiten Durchgang legte Finn Schweiger in der 55. und 
60. Minute Treffer zwei und drei nach. Am Ende hieß es 
somit 3.1. Durch die Niederlage ist man nun in der Tabelle 
wieder auf Platz drei gelenadet. Man hat jetzt zwei Punkte 
Rückstand am letzten Spieltag und muss bei eigenem Sieg 
dennoch hoffen, dass Kappel-Grafenhausen verliert.
 
B-JUNIOREN (KREISLIGA A)
SG SÜDLICHE ORTENAU – SG SCHILTACH 6:0 (Sportge-
richtsurteil)
 
A-JUNIOREN BEZIRKSLIGA
SG LÖFFINGEN - SG TENNENBRONN-SCHILTACH  3:4
Nach 2:0 Rückstand konnte Matthias Epting gleich nach 
Wiederbeginn der zweiten Hälfte kurzzeitig auf 2:1 verkür-
zen. Matthias hat in der 69. Minute erneut verkürzt. Julian 
Schweizer hat in der 78. Minute zunächst den Ausgleich 
und in der 90. Minute den Siegtreffer zum 3:4 beschert. Da-
mit rutschte die SG Tennenbronn in ihrem letzten Spiel 
auf den zweiten Tabellenplatz. Da die anderen Mannschaf-
ten noch spielen, kann sich dies aber noch ändern.
 
 
-Vorschau- 
 
Mittwoch 28.05.25
B-Jugend (1.Kreisliga)
SG im Schuttertal - SG Kaltbrunn, 18.30 Uhr
 
Freitag 30.05.25
E-Jugend (Bezirksturnier in Hofstetten ab 17.30Uhr)
SpVgg Schiltach – SC Hoftstetten II
VFR Hornberg II - SpVgg Schiltach
SpVgg Schiltach – FV Unterharmersbach II
 
Samstag 31.05.25
D-Jugend (Bezrksliga)
SG Kirnbach - SpVgg Schiltach, 12.30Uhr
 
C-Jugend (Kreisliga)
SG Kaltbrunn – FV Dinglingen, 13.00Uhr
 
B-Jugend (Kreisliga)
SG Schiltach – SG Ried, 14.00Uhr
 
 
Damen
DAMEN BEZIRKSLIGA, 17. Spieltag
SG INA - SG SchOKi  6:0 (Sportgerichtsurteil)  à n.An.GAST 
 
 
Vorschau-
Sa 31.05.25, 18.00Uhr, SG Kirnbach/Wolfac/Schiltach – SG 
Gengenbach/Zell/Fischerbach
 
 
 

D-JUNIOREN (KLEINFELDKLASSE)
SPVGG SCHILTACH II - SG OHLSBACH 9:1
 
Meister! Unfassbar! Unvergesslich!
Am vergangenen Samstag schrieb unsere D-Jugend Fuß-
ballgeschichte: Mit einem überwältigenden 9:1-Heimsieg 
gegen den FV Ohlsbach sicherten sich die Jungs (und das 
Mädel!) der SpVgg Schiltach verdient die Meisterschaft! 
Ein Punkt hätte gereicht – doch das Team hatte nur eines 
im Sinn: Sieg, Emotionen, und ein Spektakel für die Ewig-
keit.
Nicht weniger als 87 Zuschauer strömten ins weite Rund – 
eine Gänsehautkulisse, die ihresgleichen sucht. Unter den 
Gästen: Bürgermeister Thomas Haas, der auf Einladung 
der Mannschaft persönlich kam, um dieses besondere 
Spiel mitzuerleben. An der Seitenlinie standen alle vier 
Trainer – ein eingespieltes Team, geeint durch Stolz, Span-
nung und Vorfreude. Die Ausgangslage war klar: Ein Un-
entschieden oder Sieg bedeutete den Titel. Der Gegner, FV 
Ohlsbach, stand zwar am Tabellenende, präsentierte sich 
aber stärker als es der Tabellenplatz vermuten ließ. Doch 
unsere Jungs machten sofort klar, wer hier das Sagen hat.
Von Beginn an übten sie enormen Druck aus. Ohlsbach 
kam in der ersten Halbzeit zu keiner einzigen Torchance. 
Die Defensive um Taneo, Eliano und Linus stand felsenfest 
– abgeklärt, aufmerksam, souverän. Besonders Eliano, der 
dieses Mal in der Startelf stand, machte ein bärenstarkes 
Spiel. Und Linus konnte sogar mehrfach seine Offensiv-
qualitäten zeigen. Ein bitterer Ausfall: Mattis, sonst fester 
Bestandteil der Startelf, musste verletzungsbedingt pau-
sieren. An dieser Stelle: Gute Besserung, Mattis! Dein Team 
hat dich würdig vertreten – und freut sich schon auf dein 
Comeback! Bereits in der 5. Minute war es soweit: Philian, 
der mit viel Selbstbewusstsein agierte, schob nach schö-
ner Kombination überlegt zum 1:0 ein. Kurz darauf setzte 
Okan ein erstes Ausrufezeichen. Mit seiner unglaublichen 
Schnelligkeit entwischte er der Abwehr und stellte auf 2:0. 
Dann der nächste Aufreger: Felix wurde vom Gegner rüde 
gefoult, der Schiedsrichter zeigte sofort auf den Punkt. Fe-
lix selbst schnappte sich den Ball – und hämmerte ihn hu-
morlos unter die Latte: 3:0! Was dann folgte, war die große 
Bühne für Okan: Mit zwei weiteren Treffern schraubte er 
den Spielstand auf 5:0 – ein Hattrick noch vor der Pause! 
Zwar gelang Ohlsbach durch einen Abwehrfehler der Eh-
rentreffer zum 5:1, doch unsere Nummer 1, Elias, zeigte 
erneut seine Klasse und bewahrte die Ruhe. Er hat riesige 
Fortschritte gemacht – wir sind stolz, ihn im Tor zu haben. 
Okan antwortete in der Zweiten Hälfte sofort mit seinem 
vierten Treffer des Tages – was für ein Auftritt! Felix ließ 
sich nicht lumpen und zog aus rund 20 Metern einfach mal 
ab – ein trockener, unhaltbarer Fernschuss: 7:1! Die Span-
nung wich nun reiner Freude. Und dann kam die große 
Stunde von Lars: Mit unglaublichem Einsatz und Willen 
ging er in jeden Ball, in jeden Zweikampf – und wurde 
schließlich belohnt: Sein Treffer zum 8:1 war der verdiente 
Lohn harter Arbeit. Der Jubel: grenzenlos! Als Okan erneut 
traf, bebte das Stadion. Die Schiltacher Ultras zündeten 
rote Pyrotechnik, ein Nebel aus Rot und Weiß hüllte das 
Feld ein – Gänsehaut pur, Meisterstimmung! Doch einer 
hatte noch nicht genug: Philian, voller Spielfreude und 
Technik, tanzte zwei Gegenspieler aus und erzielte das 
9:1 – der Schlusspunkt eines magischen Abends. Als der 
Schiedsrichter abpfiff, gab es kein Halten mehr: Spieler, 
Trainer, Eltern, Fans – alle feierten diesen historischen 
Moment. Es folgte eine direkte Meisterehrung durch Bür-
germeister Haas und den Jugendleiter: Medaillen, Meister-
trikots, und natürlich – eine Grillwurst für jedes Kind. Das 
Spezi floss in Strömen, die Emotionen ebenfalls. Danke an 
unsere Fans! Danke an die Jugendleitung! Danke an dieses 
Team!
Für mich (Tim Daxkobler) persönlich war dieses Spiel et-
was ganz Besonderes – und auch sehr emotional. Meine 
Tochter verlässt die SpVgg Schiltach zum Monatsende. Es 
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AH
AH-Versammlung
am Donnerstag, 05.06.2025, um 19 Uhr, im Sportheim „Vor 
Kuhbach“ in Schiltach.
T A G E S O R D N U N G
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rückblick und Vorschau
4. Bericht AH-Fußball
5. Bericht AH-Freizeitgruppe
6. Kassenbericht
7. Entlastung des AH-Vorstandes
8. Wahlen:
 1 AH-Leiter
 2 Bestätigung Kassier
 3 Bestätigung sportliche Leitung
 4 Bestätigung Leiter Freizeitgruppe
9. Vorschau
10. Sonstiges

Hierzu sind alle aktiven und passiven AH-Mitglieder sehr 
herzlich eingeladen. Um zahlreiche Teilnahme wird von 
Seiten der AH-Verantwortlichen freundlich gebeten!

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

Trachtengruppe Lehengericht e.V.
Am Sonntag, den 25.05.2025 nahm die Trachtengruppe Le-
hengericht e.V. am Ortenauer Trachtentag in den Vogtsbau-
ernhöfen in Gutach teil. Bei strahlendem Sonnenschein 
waren viele Besucher aus nah und fern angereist um sich 
den bunten Festzug anzusehen. Es gab viele Stationen wo 
man Tanzaufführingen und Handwerkskunst bestaunen 
konnte. Ebenfalls konnte man sich vom kulinarischen An-
gebot von Essen und Getränken an schön hergerichteten 
Plätzen verwöhnen lassen.
Es war ein rund um gelungener Tag.

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.
 
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 
Kindertanz  für 6-10 Jährige     
Lust, sich zu Musik zu bewegen?    
Für wen? 6-10 Jährige Jungs und Mädchen
Start?   Ab sofort
Wann?  Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr
Wo?   Friedrich -Grohe-Halle

Turnen
Die Turnerinnen des TV Schiltach gewannen mit 155,90 
Punkten in Überlingen vor dem WKG Turn-Team Hegau, 
die153,25 Zähler im Gerätevierkampf gutgeschrieben be-
kam.
Bis zum letzten Gerät war die Entscheidung noch offen, 
die die Schiltacher Mädchen für sich entschieden. Wie 
knapp die Entscheidung war, zeigt auch das Gerätepunkte-
verhältnis, denn die beiden ersten Teams hatten jeweils 
4:4 Gerätepunkte. Drittbestes Team waren die Turne-
rinnen des TV Überlingen (149,85) und als Vierter wurde 
die Mannschaft des TuS Bräunlingen mit 147,60 Punkten 
registriert.
Herausragende Vierkampfturnerin war Katja Dudin vom 
TV Schiltach mit 56,60 Punkten, vor Pauline Allgaier vom 
TV Überlingen die 50,80 Punkte turnte und Julia Ginter 
(Schiltach) mit 49,65 Punkten.
Mit drei Vierzehnerwertungen, 14,00 Punkte am Sprung, 
14,45 Punkte am Schwebebalken und 14,95 Pkt. am Boden 
erturnte Katja Dudin jeweils die absolut höchste Einzelge-
rätewertungen. Am Stufenbarren war es eine 13,30.
Die schönste Bodenübung gespickt mit Doppelsalto ge-
hockt, einfach Schraube vorwärts und Schraubensalto 
1,5x gedreht rückwärts zeigte uns Katja.
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VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Schwerbehinderung: Ein Jahr Stellenpool im Land
Seit dem Doppelhaushalt 2020/2021 bewilligt der Land-
tag regelmäßig zehn Millionen Euro für einen Stellenpool 
für die Beschäftigung von Menschen mit Schwerbehinde-
rung, doch die Beschäftigungsquote der Landesbehörden 
sinkt weiter – auf 3,88 Prozent. „Wir fordern Sozialmini-
ster Lucha auf: Erarbeiten Sie endlich nachhaltige Kon-
zepte für die Beschäftigung von Menschen mit Schwer-
behinderung! Es ist unverantwortlich, dass gerade die 
Landesbehörden hier ihre Pflicht noch immer nicht erfül-
len. Baden-Württemberg hat als Arbeitgeber eine Vorbild-
funktion!“, sagte Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozial-
verbands VdK Baden-Württemberg e.V.
 
Anfang Mai 2024 hatte das Land den Stellenpool gestartet: 
ein neues dreijähriges Projekt mit dem Versprechen, 100 
Stellen für Menschen mit Schwerbehinderung zu schaffen 
und für ein Jahr zu finanzieren. Wie viele dieser Stellen bis 
jetzt besetzt wur den, ist jedoch nicht bekannt. 2023 hatten 
nur noch 3,88 Prozent aller Beschäftigten der Landesver-
waltung eine Schwerbehinderung. Zwei Jahre zuvor wa-
ren es noch 4,12 Prozent. Baden-Württemberg verfehlt die 
Pflicht-Beschäftigungsquote für Menschen mit Schwerbe-
hinderung seit 2015. Eigentlich müssen fünf Prozent aller 
Beschäftigten eines Betriebs ab 20 Angestellten Menschen 
mit Schwerbehinderung sein. Ansonsten wird als Strafe 
eine Ausgleichsabgabe an das Integrationsamt fällig. Die 
Landesregierung musste 2023 über 4,5 Millionen Euro 
Strafe zahlen.
 

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

 Das beste Mannschaftsergebnis erturnten sich die Mann-
schaft vom TVS am Boden, mit 41,45 Pkt – gefolgt vom 
Schwebebalkenmit 39,70 Pkt. 

Vorne von li nach re: Liana Adler, Emilia Müller, Julia Ginter 
Hinten von li nach re: Nele Wöhrle, Emma Haug, Katja Dudin 
 

Turnen
GaukunstturnMeisterschaften weiblich in Schonach
Am Samstag startete der TV Schiltach mit 9 Turnerinnen 
in den verschiedenen Wettkämpfen.
Von den Kampfrichterinnen erhielten sie ihre Punkte für 
die gezeigten Leistungen.
Katja Dudin belegte in der LK1 mit 56,55 Punkten den 1. 
Platz vor Paula Hildenbrand vom TV Haslach mit 53,35 
und Lina Hermann vom TuS Bräunlingen mit 50,45 Punk-
ten.
Julia Ginter belegte in der LK2 mit 51,00 Pkt. Den 3.Platz 
hinter einer Turnerin von Donaueschingen und Schonach.
Emma Haug belegte in der LK3 den 5. Platz (47,50)und 
ihre Turnkameradin Pia Keller, auch Jahrgang 2012, den 
8.Platz (46,95).
In der LK4 m belegte Margo Ruzhynska  den 3. Platz, mit 
46,35 Punkten.
Und in der LK4 Plus sicherte sich Emilia Müller mit 48,80 
Punkten den 1.Platz, dicht gefolgt von Emma Zinser mit 
47,20 Pkt . Weitere Platzierungen in dieser Klasse sind - 
Mia Staudinger (8.) und Sara Schwenk (11.)
Die höchste Einzelwertung turnte Katja Dudin am Schwe-
bebalken mit 15,85 und am Boden mit 15,25 Punkten. Da-
rin enthalten waren mit Radwende, Schraubensalto vor- 
und rückwärts und schönen gespannten Sprüngen.

unsere jüngeren Teilnehmerinnen von links nach rechts: 
Mia Staudinger, Margo Ruzhynska, Emilia Müller, Sara 
Schwenk und Emma Zinser 

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
Die Ausstellung „Portrait trifft Abstrakt!“ von Werner Fie-
big aus Lauterbach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
 
Mittwoch, 4. Juni
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Die Ausstellung „Portrait trifft Abstrakt!“ von Werner Fie-
big aus Lauterbach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
Stricken in geselliger Runde
Sie stricken gerne, aber lieber in Gesellschaft? In der Be-
gegnungsstätte Treffpunkt finden Sie Unterstützung 
durch Gleichgesinnte. Jeden ersten und dritten Mittwoch 
im Monat findet ab 15 Uhr der Strick – Treff in der Treff-
punkt – Stube statt. Wer Lust hat, in gemütlicher Runde 
gemeinsam zu Stricken, sich über Fersen, Muster und Ma-
schen auszutauschen und vielleicht noch eine Tasse Tee 
oder Kaffee zu trinken, ist herzlich willkommen.
Der nächste Stricktreff findet am Mittwoch, 4. Juni 2025. 
ab 15 Uhr statt. Interessierte können gerne einfach vorbei-
kommen. Stricknadeln und Wolle bitte selber mitbringen.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 30. Mai
Café im Treffpunkt geöffnet
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zum geselligen Beisammen-
sein in die schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Ausstellung „Portrait trifft Abstrakt!“ von Werner Fie-
big aus Lauterbach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 

 
Reparieren und Erhalten statt Wegwerfen
 

 
 
Hinter der Idee des „Café Kaputt“ steht der Grundgedan-
ke „Reparieren und Erhalten statt Wegwerfen“. Es findet 
jeden letzten Freitag im Monat statt. Gäste mit defekten 
Alltagsgegenständen oder kaputter Kleidung finden bei 
ehrenamtlichen Reparateuren Hilfe, immer mit dem Ziel: 
Hilfe zur Selbsthilfe! In der Treffpunkt – Stube stehen Kaf-
fee und Kuchen bereit, während im Mehrzweckraum und 
in der Werkstatt getüftelt wird. Ob Kleider, Spielsachen, 
Haushaltsgeräte, Fahrräder oder anderes – ein Rettungs-
versuch kann nicht schaden. Bei der Ersatzteilbesorgung 
unterstützen die Reparateure gern, dann kann die Repara-
tur beim nächsten Mal beendet werden.
Das nächste Café Kaputt findet am Freitag, 30. Mai von 
14.30 – 17.30 Uhr statt. Letzte Annahme ist schon um 17 
Uhr.
 
Sonntag, 1. Juni
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de
 
 
Freitag, 30.05.2025
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus
20.30 Uhr  Jugendmitarbeitertreff JuMIX/Martin-Luther-

Haus
 
Samstag, 31.05.2025
20.00 Uhr  Festkonzert 750 Jahre Schiltach - Schwarzwald 

Musikfestival; Philharmonie Baden-Baden; 
Konzerteinführung ab 19 Uhr/Evang. Stadt-
kirche Schiltach

 
Sonntag, 01.06.2025 – Exaudi
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell.
Herzliche Einladung in den Kirchenbezirk:
09.15 Uhr  Gottesdienst in Gutach; mit Pfarrer Thomas 

Krenz
 
Dienstag, 03.06.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
15-17 Uhr  Angebot zu Begegnung und Gespräch in der 

Schenkenzeller Kirche; Gemeindepädagogin i. 
R. Waltraud Schönherr wird anwesend sein.

20.00 Uhr Bibel.LifestreamMartin-Luther-Haus
 
Vorschau:
Samstag, 07.06.2025
10.00 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grundschul-

kinder/Martin-Luther-Haus
19.00 Uhr  Choralblasen des Posaunenchores/Kirchen-

portal
 
Sonntag, 08.06.2025 – Pfingstsonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Prädikant Gerhard Bühler und dem Posaunen-
chor; gleichzeitig Kindergottesdienst; Zoom-
Übertragung; Kollekte für Aufgaben der Ba-
dischen Landesbibelgesellschaft

 
Montag, 09.06.2025 – Pfingstmontag
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Schenkenzell; 

mit Diakon Oswald Armbruster und KGRin 
Brigitte Sum/Kath. Kirche, St. Ulrich, Schen-
kenzell

 
Aus der Sitzung des Kirchengemeinderates Schiltach-
Schenkenzell am Dienstag, 13.05.2025 
Vor der Sitzung haben sich die Mitglieder des Kirchenge-
meinderats mit Andrea Wörner in der Kirche getroffen, 
um das nach unseren Vorstellungen veränderte Modell 
des neuen Kreuzes, das über dem Altar vor der Orgel auf-
gehängt war, anzuschauen und zu besprechen. Das Kreuz 

soll in der Holzart „südfranzösische Birne“ wie die ande-
ren Prinzipalstücke gearbeitet werden. Um dem Glanz der 
Orgelpfeifen standzuhalten, wird das Innere des Kreuzes 
mit einem Bronzeglanz versehen. Dazu arbeitet Andrea 
Wörner mit einer langjährigen Kollegin und Restauratorin 
zusammen. Mit dieser Entscheidung für die Gestaltung 
des Kreuzes sind nun alle Stücke der neuen „Möblierung“ 
beschlossen. Frau Wörner kann in die Phase der künstle-
rischen Gestaltung einsteigen.
 
Im Gemeindehaus wurde die Sitzung fortgesetzt. Ursula 
Buzzi informierte die Kolleg*innen, dass die Stellenaus-
schreibung für die Diakon*innenstelle im Ortenaukir-
chenrat beschlossen wurde, ist aber noch nicht online ist.
Ebenso wurde die Ausschreibung der Pfarrstelle entspre-
chend angepasst und die Änderungen wurden ans Deka-
nat durchgegeben. Unter https://www.ekiba.de/infothek/
berufsperspektiven-stellen/stellenboerse/ können wir be-
obachten, wann die neuen Ausschreibungen online gehen.
 
Dem Kirchengemeinderat liegt das Angebot der Stadt 
Schiltach vor, die Abendbeleuchtung der Stadtkirche auf 
LED umzustellen und wieder Beleuchtungszeiten einzu-
richten. Der KGR bedankt sich herzlich bei der Stadt Schil-
tach für die Umstellung und ist ausdrücklich einverstan-
den damit, dass die Kirche abends wieder beleuchtet wird, 
je nach Jahreszeit mit Dämmerungsschalter und program-
mierter Abschaltzeit gegen 22.30 Uhr.
 
Die Besprechung des Gottesdienstplans und anstehender 
Termine ergibt folgende Ergebnisse:
Am Sonntag 01.06.25 wird kein Gottesdienst stattfinden, 
da in unserer Vakanz für diesen Termin keine Pfarrperson 
und kein*e Kirchenmusiker*in gefunden werden konnte. 
Wir laden ein in den Kooperationsraum und bitten um 
Verständnis.
Am Pfingstsamstag 07.06.25 um 18 Uhr Choralblasen des 
Posaunenchor am Hauptportal der Stadtkirche
Am Pfingstsonntag 08.06.25 Festgottesdienst mit Prädi-
kant Gerhard Bühler und dem Posaunenchor
Am Pfingstmontag 09.06.25 ökumenischer Gottesdienst in 
St. Ulrich Schenkenzell.
 
Nach dem Gottesdienst am So. 06.07.25 in Schenkenzell 
findet eine Gemeindeversammlung statt, in der die anste-
henden Themen wie Kirchenwahl, Vakanz, Prinzipalien 
usw. vorgestellt und besprochen werden. Anträge können 
an den Vorsitzenden der Gemeindeversammlung Michael 
Pflüger eingereicht werden.
 
Unser Kindergarten Zachäus wird nach langer Planungs-
zeit im Krippenbereich mit einer Klimatisierung ausge-
stattet. Die Kirchengemeinde bedankt sich bei der Stadt 
Schiltach für die Umsetzung dieser dringend notwendi-
gen technischen Maßnahme.
 
Der KGR befasst sich mit den Fortbildungsangeboten 
für ehrenamtliche Jugendmitarbeiter*innen. Einstiegs-
kurse sind für Jugendliche ab 14 Jahren möglich, der Ab-
schlusskurs zum Erwerb der JugendLeiterCard oder der 
Alle-Achtung-Schulung kann dann mit 16 Jahren besucht 
werden. Für die Konfirmand*innen werden Gutscheine 
für die verschiedenen Kurse ausgegeben. Eine JuLeiCa 
ist für Jugendliche eine wertvolle Ausbildung in der eh-
renamtlichen Mitarbeit und auch interessant für Bewer-
bungen.
 
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderats am Diens-
tag, 24.06.2025 wir als „offene Sitzung“ abgehalten. Inte-
ressierte Gemeindeglieder sollen sehr gerne teilnehmen, 
sich im Zuge der Kirchenwahlen am 1. Advent informie-
ren, wie eine KGR-Sitzung abläuft und sich auch mit eige-
nen Fragen einbringen.
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In der Naturraumgruppe bieten wir ab September eine 
Stelle für ein Freiwilligenjahr (FSJ/BFD) an. Über Interes-
senten freuen wir uns.
 
Herzliche Grüße aus dem Evangelischen Kindergarten 
Zachäus
 
 

Wir suchen eine FSJ-Kraft (M/W/D)
ab September 
Der Kindergarten „Zachäus“ in Schil-
tach
wird von Kindern im Alter von einem 
Jahr bis zum Schuleintritt besucht.
Grundlagen unserer Arbeit stellen der 
Bildungs- und Orientierungsplan von 

Baden-Württemberg und das Evangelische Profil dar. Die 
Kinder ab 1 werden in altershomogenen Gruppen in un-
serer Krippe betreut.
Für die Kinder ab drei Jahren besteht zum einen das Ange-
bot der Gruppen im Haus, wo in offener Weise Spiel- und 
Bildungsbereiche von allen Kindern besucht werden kön-
nen, außerdem bieten wir Plätze in der Naturraumgrup-
pe an, die das ganze Jahr über ihre Vormittage im Freien 
verbringt.
Für die Arbeit in dieser Gruppe, deren besonderer Schwer-
punkt in der Umsetzung von wald- und naturpädago-
gischen Inhalten liegt, suchen wir Verstärkung!
du bringst mit
• Die Bereitschaft, in einem Team mitzuarbeiten
• Kommunikationsfähigkeit und Empathie im Umgang 

mit Kindern
• Freude am Draußen Sein
• Neugierde, Lust aufs Mitmachen
WAS DICH ERWARTET?
Die Freude der Kinder, ein offenes und kreatives Team, 
eine interessante Tätigkeit mit zahlreichen Gestaltungs-
möglichkeiten, Spaß und Abenteuer im Wald, die Mög-
lichkeit, Dich auszuprobieren, Begleitung und Austausch 
durch zuständige Fachkräfte, monatliches Taschengeld, 
sowie Seminare zu unterschiedlichen Themen im Lauf 
des Jahres.
WIR FREUEN UNS AUF DICH!
Evang. Kindergarten Zachäus – Eveline Tischler und 
Christiane Pfaff – Zollmatt 2 – 77761 Schiltach
Tel. 07836/7400 – kiga.schiltach@kbz.ekiba.de

CVJM Schiltach

Einladung zum Bibel.Lifestream 
Was hat uns die Bibel heute noch zu sagen?
Dieser Frage will der CVJM Schiltach nachgehen und bie-
tet immer am 1. Dienstag des Monats
den sogenannten "Bibel.Lifestream" an.
Wie funktioniert das Ganze?
Im Zentrum jedes Abends steht ein bestimmtes Thema 
mit einem passenden Bibeltext.
Der Bibeltext wird gemeinsam gelesen. Im Anschluss gibt 
es Zeit sich erst einzeln und dann in kleinen Gruppen mit 
dem Text zu befassen. Fragen und Statements können aus-
getauscht werden. Am Ende gibt es einen Impuls, der den 
Inhalt nochmal zusammenfasst.
Der Bibel.Lifestream dauert maximal 45 Minuten und 
wird im Martin-Luther-Haus von einem kleinen Pro-
gramm umrahmt.

Im Rahmen des Solardachprogramms der Landeskirche 
hat uns die Anfrage der von der Landeskirche speziell für 
diesen Zweck gegründeten Firma Evangelische Energie 
GmbH erreicht, das Kirchendach pachten zu wollen, um 
eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach zu installieren.
Der KGR beschließt einstimmig, gemäß den vorliegenden 
Angaben einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten und in 
die Planung mit der Evangelischen Energie GmbH einzu-
steigen.
Den Kontakt und die Weiterleitung von Informationen 
übernimmt Ursula Buzzi. Auch die Stadt Schiltach wurde 
schon parallel von uns informiert. Ob das Kirchendach 
für eine PV-Anlage in Frage kommt, wird bei einem Orts-
termin besprochen.
Beim letzten Treffen im Kooperationsraum “Obere Täler” 
in Hornberg wurde über die Gestaltung einer gemein-
samen Homepage beraten. Wolfach und Kirnbach, Haus-
ach und Gutach arbeiten bereits  mit dem System LUKAS. 
Hornberg und Schiltach-Schenkenzell haben noch eigene 
Systeme. Wir wären sehr daran interessiert, die Homepage 
der Kirchengemeinde im Kooperationsraum neu im Sys-
tem LUKAS aufzusetzen.
Für den Kirchengemeinderat, Ursula Buzzi, Vorsitzende
 

 
 
Wie läufts denn so im Evangelischen Kindergarten Zach-
äus? 
Es läuft gut - jede Woche sind die Kinder glücklich mit den 
offenen Angeboten im Kindergarten.
Jedes Kind entscheidet selbst, in welchem Bereich es am 
Vormittag spielen möchte (hier gibt es so einiges vom Rol-
lenspielbereich über Atelier und Bewegungsbaustelle über 
die Bücherei bis hin zum Bauzimmer, überall steht nach 
Herzenslust Material zur Verfügung).
Außerdem dürfen sich die Kinder für kleine Ausflüge ent-
scheiden. Besonders beliebt sind die Besuche im Gottlob-
Freithaler-Haus oder zum Fußballspiel auf dem Sport-
platz.
Ein weiteres „Zuckerle“ ist auch unsere Naturraumgruppe, 
die etwas über ein Jahr Bestandteil unserer Einrichtung 
ist. Es gibt hier fest angemeldete Kinder, die das ganze Jahr 
über die Freiheit in der Natur genießen dürfen. Hier gibt 
es übrigens noch Plätze. Wer sich dafür interessiert darf 
sich gerne bei uns melden.
Für den Spaß bei den Krippenkindern sorgt unser aktuell 
5-köpfiges Krippenteam.
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Achtung! Geänderte Uhrzeit: Beginn ist jetzt immer um 20 
Uhr. 
Am Ende gibt es Gelegenheit mit anderen ins Gespräch zu 
kommen und den Abend locker ausklingen zu lassen.

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 1. Juni 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Helmut Heitz
 „Zeitenwende“ (1.Sam 1)

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 

Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 31.05. bis 08.06.2025
 
Samstag, 31. Mai 
18:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
Info: Mater Dolorosa: Heilige Messe entfällt
19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
 
Sonntag, 1. Juni
SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT
08:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an Helene u. 

Meinrad Gebele)
10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit Eiserner 

Hochzeit von Brigitte u. 
Paul Schmieder

10:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe
11:45 Uhr St. Cyriak: Tauffeier für Ida Jehle
14:00 Uhr Wittichen:  Marienandacht bei der 

Burgfelsenkapelle, anschl. 
Bewirtung

15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet

18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
 
Montag, 2. Juni 
19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
 
Dienstag, 3. Juni
Heiliger Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
16:00 Uhr Schiltach:  Heilige Messe im Pflege-

heim Gottlob-Freithaler 
Haus

  (in besonderem Anliegen)
18:00 Uhr St. Marien: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
Info: St. Ulrich: Heilige Messe entfällt
19:00 Uhr Schlosskapelle: Friedensgebet
19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
 
Mittwoch, 4. Juni 
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an Pfarrer Werner 

Hundertmark /
   Andreas Brunnenkant, 

Rosa Allgeier, Brigitte u. 
Ernst Nübel)

Info: St. Cyriak: Heilige Messe entfällt
19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
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Allerheiligen Wittichen:
 

 

Kapellefest am Burgfelsen 
01. Juni 2025, 14 Uhr 

-Einweihung nach Renovierung- 

Marienandacht mit Diakon Oswald Armbruster 

Kaffee & Kuchen 

Getränke und Handvesper 

Parkmöglichkeiten: Am Kloster Wittichen 
 
 
 
Herzliche Einladung zum Kapellefest am Burgfelsen, 1. 
Juni 2025 um 14 Uhr
Am 1. Juni um 14 Uhr findet mit einer Marienandacht die 
Einweihung, nach Renovierung, der Kapelle am Burgfel-
sen statt. Eine Gruppe Ehrenamtlicher hat seit vergange-
nem Jahr die Renovierung in die Hand genommen und 
viele Stunden investiert. Jetzt erstrahlt die Burgfelsenka-
pelle wieder in neuem Glanz. Bei verschiedenen Veranstal-
tungen wurden Spenden gesammelt und einen Teil der 
Investitionen übernahm die Kirchengemeinde. Diakon 
Oswald Armbruster wird die Marienandacht gestalten. 
Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammen Sein 
bei Kaffee und Kuchen, Getränken und Handvesper.  Die 
Kapelle kann an diesem Tag nur zu Fuß erreicht werden. 
Parkmöglichkeiten bestehen hauptsächlich am Kloster 
Wittichen oder von Kaltbrunn aus durch den Wald, der 
Weg zweigt vom „Fußbrückle“ ab.
 
 
Fronleichnam 
Der Fronleichnams-Gottesdienst mit Prozession findet in 
diesem Jahr am Donnerstag, 19.06.2025 in Allerheiligen 
Wittichen statt. Nach dem feierlichen Gottesdienst um 9 
Uhr ziehen die Gläubigen in einer Prozession von der Kir-
che durch das Witticher Tal (bis zum Haus Fischer) und 
wieder zurück zur Kirche. Es werden zwei Altäre aufgebaut 
sein: auf dem Platz vor dem Museum und im Dorf beim 
Haus Fischer. In diesem Jahr wird die Prozession durch 
den Musikverein Schenkenzell begleitet. Aus allen Pfar-
reien sind die Gläubigen recht herzlich eingeladen – auch 
die Erstkommunionkinder sollen an der Frohleichnams-
Prozession traditionell teilnehmen. Hierfür kommen sie 
in ihren Gewändern mit Gotteslob aber ohne Kerze zum 

Donnerstag, 5. Juni
Heiliger Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
17:45 Uhr St. Johannes B.:  Eucharistische Anbetung, 

Gebetstag um geistliche 
Berufe

18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, anschl. stil-

le Anbetung bis 19:30 Uhr 
u. Beichtgelegenheit

18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
   (im Ged. an Theresia u. 

Josef Fischer u. verst. An-
geh. / Alfons u. Frieda 
Breitsch u. Verstorbene der 
Familie Hauer)

19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
 
Freitag, 6. Juni
Heiliger Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof von 
Magdeburg
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
10:30 Uhr Bad Rippoldsau:  Heilige Messe in der Kapel-

le im Pflegeheim St. Vin-
zenz

16:00 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesdienst im Pfle-
geheim St. Luitgard mit 
Kommunionfeier

18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr St. Josef:  Heilige Messe in der Kapel-

le im Klinikum Wolfach
19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
 
Samstag, 7. Juni
Samstag der siebten Osterwoche
18:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
19:00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingstnovene
20:00 Uhr St. Laurentius:  Pfingstnovene in der 

Turmkapelle
20:00 Uhr St. Cyriak: Pfingstnovene
 
Sonntag, 8. Juni PFINGSTEN
09:00 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe, 
  begleitet vom Kirchenchor
10:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe, 
  begleitet vom Kirchenchor
10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, im An-

schluss Eucharistische An-
betung bis 18:00 Uhr

Info: St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet ent-
fällt

18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
 

Termine und Hinweise:
Schiltach St. Johannes B:
Dienstag, 03.06.2025
9:30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Steffi Sauer, 

Tel. 0173-6584759
Mittwoch, 04.06.2025
19:30 Uhr  Pfarrgemeinderatssitzung im Johannessaal 

Schiltach
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 02.06.2025
9:30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Elena Hauer, Tel. 

0179-9415003
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Gottesdienst und zur anschließenden Prozession.
Blumenspenden und Helfer sind am Abend vor Fronleich-
nam herzlich willkommen.
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:
 

 
 
 
Pfingstnovene
Wir laden alle herzlich dazu ein, täglich die Pfingstnovene 
von zu Hause aus zu beten - denn jedes einzelne Gebet zum 
Heiligen Geist ist ein Miteinander-Gehen im Glauben.
Die Gebetshefte hierzu liegen in den Pfarrkirchen unserer 
Seelsorgeeinheit zum Mitnehmen aus.
 
Veranstaltungen im Kloster: 
Der Spieletreff im Klostersaal am Sonntag macht eine Som-
merpause. Ab Oktober wollen wir dann wieder Termine 
vereinbaren. Das Klostermuseum ist ab Mai 2025 wieder 
an einem Sonntag im Monat von 11 bis 16 Uhr geöffnet.
Bis in den Oktober wird der Öffnungstag immer der 2. 
Sonntag im Monat sein.
 

Sonntag, 1. Juni 10-13 Uhr
Kath. Gemeindehaus Wolfach

(Kirchstraße 16)
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kurze leben
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Kirchengemeinde Kinzigtal 
Info Flyer Pfarreiratswahl
An den jeweiligen Schriftenstände werden Info-Flyer für 
die Pfarreiratswahlen 2025 ausliegen.
Diese dürfen gerne mitgenommen werden.
 
Rechtliche Betreuer*innen gesucht: SKM Ortenau e.V. bie-
tet Online-Einführungsseminar an
Wer aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung seine 
eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, 
erhält oft Hilfe durch eine*n rechtlichen Betreuer*in. Eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die Einsatzbereitschaft und sozi-
ale Kompetenz erfordert, aber durch die Arbeit mit Men-
schen auch viel an die Ehrenamtlichen zurückgibt. Der ka-
tholische Verein für soziale Dienste im Ortenaukreis SKM 
Ortenau als anerkannter Betreuungsverein bietet ein On-
line Einführungsseminar für neue ehrenamtliche recht-
liche Betreuer*innen und Interessierte an. Ob Sie even-
tuell selbst Familienangehörige haben, für die sich eine 
Betreuung abzeichnet oder ob Sie Ihre Zeit mit etwas Sinn-
vollem verbringen und anderen etwas Positives für deren 
Leben zurückgeben möchten: der Betreuungsverein freut 
sich über die Teilnahme von Interessierten, da es momen-
tan einen Mangel an rechtlichen Betreuer*innen gibt. Tan-
ja Stahlhoff, Ingrid Isen und Bianca Kranz, selbst recht-
liche Betreuerinnen des SKM Betreuungsvereins, werden 
die Rechte und Pflichten von ehrenamtlichen rechtlichen 
Betreuer*innen erläutern, die Rolle derer verdeutlichen 
und auch Grenzen der rechtlichen Betreuung aufzeigen. 
Es ist genug Zeit vorhanden, um Fragen zu klären.
Der Kurs ist kostenfrei und schafft die Voraussetzung 
um selbst als ehrenamtliche*r Betreuer*in tätig werden 
zu können.Die Onlineschulung findet fortlaufend an 4 
Abenden am 25. Juni und 02. Juli und 09. Juli und 16. Juli 
statt, jeweils von 18 bis 20 Uhr. Eine Anmeldung ist bis 
Montag, den 23. Juni beim SKM unter 0781-990993-15 oder 
b.kranz@skm-ortenau.de möglich.

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenendeWochenende
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Vereinsmitteilungen

 

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main, presse@blutspende.de

Presseinformation

Mai 2025

Sommer, Sonne, gute Tat: Jetzt Blut spenden und liegend Leben retten

Schönes Wetter lockt in diesen Wochen viele Spender*innen weg von der Spendeliege. Unfälle
und Krankheiten machen vor gutem Wetter keinen Halt. Das DRK ruft zur guten Tat auf.

Mit steigenden Temperaturen steigt auch die Lust auf Ausflüge und Unternehmungen.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein Rückgang der Spendeaktivität zu
erwarten. Dabei wird Blut kontinuierlich und jeden Tag benötigt: Allein in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich etwa 2700 Blutkonserven benötigt. Leere Liegen können schnell zu einem Pro-
blem werden: Der DRK-Blutspendedienst bittet alle, die gesund sind und sich die Zeit nehmen
können, Blut zu spenden.

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 10-15 Minuten. Wertvolles Plus: Wenige
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Informati-
on, die im Notfall lebensrettend sein kann. Der DRK-Blutspendedienst bietet täglich zahlreiche regio-
nale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte oder Ver-
wandte, zusammen einen Termin zu reservieren.

Tipps für die Blutspende im Sommer. Eine Blutspende ist auch bei hohen Temperaturen möglich
und ungefährlich. Auf folgende Dinge sollte man jedoch achten: Insbesondere im Sommer ist es wich-
tig, vor und nach der Blutspende ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Als Snack vor
der Spende eignen sich zum Beispiel gesalzene Nüsse – sie geben dem Körper das ausgeschwitzte
Salz zurück. Um den Kreislauf zu schonen, sollte man vor und nach der Spende auf anstrengende
Tätigkeiten oder übermäßigen Sport verzichten.

Aktion „Liegend Leben retten“: Vom 10. bis 20. Juni 2025 erhalten Blutspender*innen im
Rahmen der mobilen Blutspendetermine in Baden-Württemberg und Hessen einen exklusiven
„Liegend Leben retten“-Baumwollbeutel. Worauf warten?

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 77761 SCHILTACH

Mittwoch, dem 11.06.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

„Du musst das Leben nicht verstehen“ – Einblicke in Leben 
und Werk des Dichters Rainer Maria Rilke
 
Die Besucher des 12. Literarischen Gesprächs, zu dem der 
Historische Verein und die Volkshochschule am 16. Mai 
2025 ins Martin-Luther-Haus eingeladen hatten, staunten 
nicht schlecht, als sie neben Pfarrer i. R. Wolfgang Tuffent-
sammer ein neues Gesicht erblickten.
 
In seiner Begrüßung klärte Markus Armbruster, Vorsit-
zender des Historischen Vereins, den Sachverhalt auf. Aus 
persönlichen Gründen sagte Heimatforscher und Buch-

Das Pfarrbüro ist vom 26.06. bis einschließlich 
11.07.2025 teilweise geschlossen.  
Das Pfarrbüro ist in diesem Zeitraum montags von 
09:00-11:30 Uhr geöffnet und bleibt donnerstags und 
freitags geschlossen.

 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078

Sonstiges

DER LANDKREIS ROTTWEIL RADELT MIT!

27.06. – 17.07.2025

Radeln für ein
gutes Klima!

STADT-
RADELN

Gemeinde

Dietingen
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autor Günther Bentele vor einer Woche den Termin über-
raschend ab, womit die Veranstaltung plötzlich in Frage 
stand. Tuffentsammer bedauerte das Fehlen seines lang-
jährigen Gefährten sehr, war der vorzustellende Dichter 
und Schriftsteller doch dessen Idee. In der früheren Leh-
rerin Ursula Wagner fand er glücklicherweise eine Er-
gänzung, die das Rezitieren von ausgewählten Gedichten 
Rainer Maria Rilkes übernahm, was ihr trotz der knappen 
Vorbereitungszeit gut gelang.
 

 
 
Tuffentsammer lieferte das Gerüst des Abends und muss-
te neben dem ihm zugedachten Part soweit möglich auch 
Teile von Günther Benteles Rolle übernehmen. Er stieg in 
die Biografie des 1875 in Prag geborenen österreichischen 
Dichters ein, der zu den bedeutendsten Schriftstellern des 
20. Jahrhunderts zählt und bis heute weltweit Beachtung 
findet. Geprägt von einer tiefreligiösen Mutter empfand 
sich Rilke selbst als Atheist, obgleich er zeitlebens ein Su-
chender war und existenzielle Fragen nach dem Woher 
und Wohin sein Schaffen lebenslang begleiteten. Ohne 
Frage wurde sein Lebensweg stark von Erlebnissen in 
Kindheit und Jugend und den Philosophen Schopenhauer 
und Nietzsche bestimmt. Rilke heiratete 1901, doch war 
er nicht für ein bürgerliches und ortsgebundenes Famili-
enleben geschaffen. Eindrücke von zwei Russlandreisen 
fanden in seinen Werken Niederschlag. Bei seiner kurzen 
Nordafrikareise machte er 1911 mit dem Islam Bekannt-
schaft, was sein Denken und seine Weltsicht ebenfalls 
beeinflusste. Einen Lokalbezug konnte Wolfgang Tuffent-
sammer mit zwei Kuraufenthalten Rilkes Anfang des 20. 
Jahrhunderts in Bad Rippoldsau herstellen, das damals 
ein angesagter Kurort war. Eine Zuhörerin wusste auch 
von Kontakten Rilkes nach Hornberg zur Kunsthistoriker-
familie Hausenstein, deren Tochter Renée-Marie nach Ril-
ke benannt wurde, der mit erstem bürgerlichem Namen 
René hieß.
 
Tuffentsammer stellte Gedichte aus den Sammlungen 
„Leben und Lieder“, „Das Stundenbuch“, „Neue Gedichte“, 
„Das Buch der Bilder“ und „Sonette an Orpheus“ vor und 
interpretierte Auszüge aus den von Ursula Wagner vor-
gelesenen Gedichten. Zum besseren Verständnis lagen 
für das Publikum Handzettel bereit, wo es die lyrischen 
Werke mitlesen und nachverfolgen konnte. Die Bandbreite 
der die Gedichte beherrschenden Stimmungen reichte da-
bei von traurig-depressiv („Der Panther“) bis optimistisch, 
heiter und lebensbejahend („Frühling ist wiedergekom-
men“).
 
Um eine Gesprächsatmosphäre zu schaffen trat Tuffent-
sammer in Dialog mit den rund 25 Zuhörerinnen und 
Zuhörern. Gerade die Werke Rilkes, die sich in vielerlei 
Hinsicht, wie zum Beispiel dem Versmaß, von der bis da-

hin gängigen Dichtkunst deutlich abheben, lassen viel 
Spielraum zur persönlichen Auslegung und Deutung, was 
sich auch an den Reaktionen des Publikums zeigte, das 
mit Leben und Werk Rilkes teils erstaunlich gut vertraut 
war und eigene Empfindungen und Eindrücke zu den 
vom einschlägigen theologischen Hintergrund des Ruhe-
standpfarrers geprägten Interpretationen beisteuerte. Auf 
die Frage aus der Zuhörerschaft, wie Rilke eigentlich sei-
nen Lebensunterhalt bestritt, verwies Tuffentsammer auf 
zahlreiche Bekanntschaften zu adeligen Damen, die ihn 
unterstützten und ihm so seine künstlerische Arbeit wie 
auch Ferienaufenthalte zum Beispiel bei Triest ermöglich-
ten, wo auch die erste der Duineser Elegien entstand. Die 
letzten Lebensjahre kämpfte Rilke gegen Leukämie, der er 
1926 in einem Sanatorium in Valmont bei Montreux am 
Genfer See erlag. Politisch begab er sich zuletzt auf einen 
Irrweg, indem er im Faschismus ein Allheilmittel für die 
Probleme seiner Zeit sah.
 

 
 
Zum Schluss offenbarte Tuffentsammer den Zuhörern, 
dass diese Veranstaltung die letzte ihrer Art im bekannten 
Format war. Die Frage, ob die seit 2013 erfolgreich laufen-
de Reihe mit neuem Konzept im nächsten Jahr fortgeführt 
werden kann, steht somit im Raum. Markus Armbruster 
dankte den beiden Protagonisten für diesen Einblick in 
die Lebens- und Gedankenwelt Rilkes mit einem kleinen 
Präsent und verabschiedete die Zuhörer. (rm)

Waldwichtel-Runde für Eltern mit Baby & Kleinkind
Die Kleinsten des Schwarzwaldvereins Schiltach + Schen-
kenzell – Die Waldwichtel – laden zu einer Tour mit ihrer 
Leiterin Judith ein.
Kommt mit auf unsere nächste kinderwagentaugliche Ent-
deckertour!:
Wir wandern gemeinsam vom Kuhbach über die GROHE-
Villa ins idyllische Heubachtal. Auf etwa 5,2 km erwartet 
euch Natur pur, moderate Steigungen und schattige Wald-
wege – ideal für Kinderwagen mit etwas Geländetauglich-
keit (Steine & Wurzeln inklusive ) oder mit der Trage.
Treffpunkt: 6. Juni 2025 9:30 Uhr – Bahnhof Schiltach Mit-
te
Strecke: ca. 5,2 km | familienfreundlich
Gerne kleines Vesper & gute Laune mitbringen!
Wir freuen uns auf einen entspannten Vormittag in der 
Natur mit euch und euren kleinen Waldwichteln! 
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packen wir unser Vesper aus und genießen den Weitblick 
über die Täler hinweg bis zur Schwäbischen Alb mit der 
Burg Hohenzollern. Nach dem Abstieg liegt der idyllisch 
gelegene Mattenweiher an der Strecke. Auf dem Wurzel-
wegle gelangen wir zum Waldhäusle. Bald ist unser Ziel, 
das Kloster Wittichen, wieder erreicht. Nach der Wande-
rung ist eine Schlusseinkehr vorgesehen.
Ein Vesper und Getränke sollten im Rucksack nicht feh-
len. Die Wanderführung übernimmt Marita Waidele, Tel. 
07836/1359.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen mit zu wan-
dern.

Wanderung zur Kinzigquelle
Woher kommt eigentlich unsere Kinzig?
Das interessierte 15 Wanderer des Schwarzwaldvereins 
Schiltach+Schenkenzell. Die Tour unter der sachkundigen 
Leitung der Wanderführerin Marita Waidele begann in 
Ödenwald bei Loßburg und führte zunächst bergab ent-
lang des kleinen Lohmühlebächles durch das idyllische 
Lohmühletal, wo die Teilnehmer Natur pur ganz abseits 
von Lärm und Hektik erleben durften. In Oberehlenbo-
gen, bei der ehemaligen Oberen Mühle, mündet das Lohe-
mühlebächle in die noch junge Kinzig, deren Verlauf wir 
bergauf bis zu ihrer Quelle nahe Loßburg folgten. Dort 
angekommen konnte man die gefasste Quelle und das kri-
stallklare Wasser bestaunen, das sich in ein kleines aber 
lebhaftes Bächlein, die Kinzig, ergießt. Zudem erhielten 
wir wichtige geografische und wirtschaftliche Informati-
onen über unseren Heimatfluss, der mit einer Länge von 
ca. 100 km mit seinen zahlreichen Nebenflüssen das wich-
tigste Wassersystem des gesamten Schwarzwaldes bildet 
und bei Kehl in den Rhein mündet. Wirtschaftliche Bedeu-
tung erlangte die Kinzig ab dem 13. Jahrhundert durch die 
Flößerei, die im 15. und 16. Jahrhundert ihren Höhepunkt 
erlebte und insbesondere nochmal im 18. Jahrhundert, als 
die Kinzigflöße bis nach Holland gingen. Ergänzt wurden 
die Eindrücke durch ein Schaufloß und mehrere Freizeit-
anlagen wie das Loßburger Zauberland, die Natur und 
Kultur der Flusslandschaft darstellen erleben lassen und 
zu einer Rast einluden.

Wanderzwerge im Juni: Schwarzwaldzauber pur am Burg-
bachwasserfall 
Zum Start in die Pfingstferien laden wir euch am Sams-
tag, 07.06.2025 ein zu einem der malerischsten Wasserfälle 
weit und breit: Dem Burgbachwasserfall in Bad Rippold-
sau - Schapbach. Atemberaubend schön fällt das Wasser 
mitten im Wald 32m tief über die moosigen Felsen herun-
ter. Über die steinernen Stufen kann man ganz nah heran-
gehen.

Kinderwagentauglich ist die Runde nicht. Der Aufstieg 
zum Picknickplatz auf dem Burgbachfelsen, wo wir bei 
einer herrlichen Aussicht über das kleine Burgbachtal ge-
mütlich zusammen vespern möchten, ist kurz, aber recht 
steil und steinig. Insgesamt ist die Strecke mit ca. 2,5km 
aber nicht weit, sodass auch kleinere Wanderzwerge (ab ca. 
4 Jahren) schon gut mithalten können.

Dabei ist festes Schuhwerk Pflicht. Sonnenschutz, Getränk 
und Vesper bitte ebenfalls nicht vergessen. In direkter 
Nähe des Wasserfalls gibt es einen Getränkebrunnen, falls 
der Durst am Ende doch größer ist als die Trinkflasche. 
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist um 10.00 Uhr an 
der Raiffeisen in Schiltach.

Wir freuen uns auf euch! Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Heimatwanderung des Schwarzwaldvereins Schiltach-
Schenkenzell
Mittwoch, 4. Juni 2025 - 12 km und 300 Hm 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Apotheke in Schiltach zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften. 
Eine Wanderung ohne Verkehrslärm, das gibt es auch in 
unserem Umkreis. Vom Kloster Wittichen führt die Runde 
zum Wüstenbach, den Zundelgraben hinauf zur Salzlecke. 
Auf dem Weiterweg bieten sich immer wieder schöne Aus-
blicke hinüber zum Äckerhof und Elmlisberg oberhalb des 
Heubachtales, bevor der Theisenkopf erreicht wird. Hier 
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Die schöne und informative Tour wurde abgeschlossen 
durch eine launige Einkehr in der Tannenstube bei Öden-
wald, wo wir mit Schwarzwälder Spezialitäten verwöhnt 
wurden und unsere Eindrücke in überaus angenehmer 
Gesellschaft und rustikalem Ambiente austauschen konn-
ten. Ein ganz großer Dank geht an die Wanderführerin! – 
Schon jetzt freuen wir uns auf weitere gemeinsame Unter-
nehmungen. Vielleicht sind Sie mit dabei? – Gäste heißen 
wir jederzeit gerne willkommen!

Gesundheitswandern – Let´s go
Die nächste Gesundheitswanderung des Schwarzwald-
vereins Schiltach+Schenkenzell findet am Montag, dem 
02.06.2025 um 17 Uhr statt.
Treffpunkt ist um 17 Uhr am Parkplatz gegenüber der Ro-
senlaube (Campingplatz)
Bitte denkt an wetterangepasste, bequeme Kleidung, 
festes Schuhwerk und ein Getränk. Ein weiterer Termin 
ist voraussichtlich am Montag, dem 16.06.
Infos und Fragen gerne bei Gesundheitswanderführerin 
Susanne Schrade.
Mail: sk.schrade@googlemail.com, Whatsapp: 0157 
53528586 oder Telefon: 07834/867118 (AB)

Caritasverband Kinzigtal - Aktionswoche 
Schuldnerberatung: ein Tag speziell für Jugend-

liche, zwei Tage für alle Ratsuchenden
Die diesjährige Aktionswoche Schuldnerberatung vom 2. 
bis 6. Juni steht unter dem Motto „Beste Investition Finanz-
bildung – Wenn aus Minus Plus wird“. Finanzielle Bildung 
ist in einer zunehmend komplexen Finanzwelt weit mehr 
als der bloße Umgang mit Geld. Sie ist der Schlüssel zu Ei-
genverantwortung, gesellschaftlicher Teilhabe und einem 
selbstbestimmten Leben.
Unsere Schuldnerberatung bietet im Rahmen der diesjäh-
rigen Aktionswoche Schuldnerberatung telefonisch und 
per Email unverbindliche und anonyme Beratung zu ver-
schiedenen Themen an. Constanze Blank und Gerhard 
Schrempp sind an den drei nachfolgend genannten Tagen 
jeweils zwischen 9 und 20 Uhr telefonisch erreichbar un-
ter 01517 4651917. Per Email können Fragen rund um die 
Uhr gerichtet werden an gerhard.schrempp@caritas-kin-
zigtal.de
Am Dienstag, 3. Juni können Jugendliche und junge Er-
wachsene bis 25 Jahre, die in finanziellen Schwierig-
keiten sind und Unterstützung bei Themen wie Schulden, 
Existenzsicherung und Pfändungen benötigen, Kontakt 
zu den Beratern aufnehmen. Am Mittwoch, 4. Juni stehen 
die Berater allen Ratsuchenden (ohne Altersbegrenzung) 
zum Thema Pfändungsschutz und Existenzsicherung zur 
Verfügung und am Donnerstag, 5. Juni zum Thema Insol-
venz.

 "Achterbahn der Gefühle"
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am  Mittwoch, den 04.06.2025 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des  Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.
 Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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es das Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg vorsieht. 
Um dieses Ziel zu erreichen, unterstützt das Land Baden-
Württemberg mit dem Förderprogramm „freiwillige kom-
munale Wärmeplanung in Landkreisen und Gemeinden“ 
Schenkenzell finanziell bei dieser Herausforderung.  In 
den nächsten 12 Monaten werden dabei die wesentlichen 
Stellschrauben für die zukünftige Wärmeversorgung un-
tersucht. Der Fokus liegt zum einen auf der Frage, wie der 
Wärmebedarf der Gebäude in Schenkenzell reduziert wer-
den kann und zum anderen, wie der verbleibende Wärme-
bedarf auf klimaneutrale Weise gedeckt werden kann.
Der Prozess der kommunalen Wärmeplanung soll darle-
gen, wie sich die Energiepotenziale und der Energiebedarf 
konkret in der Gemeinde systematisch in Einklang brin-
gen lassen. Diese Strategiefindung findet in vier Schritten 
statt:
 
Bestandsanalyse
Im ersten Schritt wird die gesamte Energie- und Gebäu-
deinfrastruktur sowie die dazugehörigen Wärmeverbräu-
che und Treibhausgasemissionen erfasst und ein soge-
nannter digitaler Zwilling, also eine virtuelle Abbildung 
des energetischen Zustandes der Gemeinde Schenkenzell, 
erstellt.
 
Potenzialanalyse
Im nächsten Schritt werden sämtliche Potenziale zur Ver-
sorgung der Gemeinde Schenkenzell mit erneuerbaren 
Energien erhoben. Dabei werden sämtliche erneuerbare 
Wärmequellen (Solarthermie, Geothermie, Biomasse etc.), 
erneuerbare Stromquellen (Photovoltaik, Windenergie, 
Wasserkraft etc.) und Abwärmepotenziale (Industrie, Ab-
wasser, Rechenzentren etc.) betrachtet. Zudem werden das 
Potenzial steigender Energieeffizienz und die mögliche 
Energieeinsparung durch Gebäudesanierung berechnet.
 
Zielszenario
Auf Basis der Bestands- und der Potenzialanalyse wird 
dann ein energetisches Zielszenario für das Jahr 2040 mit 
Zwischenziel 2030 erstellt. Dieses soll die zukünftige kli-
maneutrale Energieinfrastruktur unter Einbindung der 
ermittelten Potenziale darstellen. Dabei werden auch soge-
nannte Eignungsgebiete beschrieben, in welchen die Wär-
meversorgung entweder zentral (z.B. über Wärmenetze) 
oder dezentral mit Einzellösungen (z.B. mit Wärmepum-
pen) erfolgen kann.
 
Wärmewendestrategie mit Maßnahmenkatalog
Der vierte Schritt ist das Herzstück des Wärmeplans. Die 
Wärmewendestrategie beschreibt Maßnahmen, mit wel-
chen das Zielszenario erreicht werden soll. Davon werden 
fünf Maßnahmen priorisiert, die bereits in den ersten fünf 
Jahren nach Erstellung des Wärmeplans in die Umsetzung 
kommen und daher direkt im Anschluss der Wärmepla-
nung weitergeführt werden. Der kommunale Wärmeplan 
soll in den Planungsalltag der Kommunen integriert wer-
den und muss spätestens alle fünf Jahre fortgeschrieben 
werden.
 
Geplant ist zudem ein Beteiligungs- und Kommunikati-
onskonzept, um alle relevanten Akteure vor Ort sowie 
Bürgerinnen und Bürger in Schenkenzell zu informieren 
und zu beteiligen.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 04. Juni 2025 findet ab 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinderatssit-
zung statt. 
 
Öffentlich werden folgende Tagesordnungspunkte bera-
ten:
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Vergabe Heizung Heilig-Garten 4
3. Gemeinsame Zukunft Schenkenzell: Ortsmitte für alle 

- Gewichtung der Ergebnisse aus dem Dialog-Forum
4. Umfrage Jugendbeteiligung – Neuer Termin für Aus-

tauschtreffen
5. Unterstützende Erklärung der Gemeinde zum Klima-

pakt zwischen dem Land und den Kommunalen Lan-
desverbänden

6. Verlängerung des Stromlieferungsvertrages für 2026
7. Sitzungsfahrplan 2. Halbjahr 2025
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen.
 
Schenkenzell, 30.05.2025

 

Bernd Heinzelmann
Bürgermeister

Amtlicher Teil

Rathaus am Freitag, 30. Mai 2025 geschlossen
Die Gemeindeverwaltung, einschließlich Tourist-Info, 
bleiben am heutigen Freitag, 30. Mai 2025 geschlossen. 
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 

Start der kommunalen Wärmeplanung  
Schenkenzell

Die Gemeinde Schenkenzell hat sich entschlossen, diese 
wichtige Aufgabe im Konvoi mit Aichhalden, Eschbronn, 
Hardt, Lauterbach und Schiltach anzugehen und gemein-
sam eine Wärmeplanung durchzuführen, welche wir nun 
mit großem Engagement und Überzeugung vorantreiben. 
Wir haben die badenovaNETZE GmbH mit der Erstellung 
des kommunalen Wärmeplans beauftragt.
Das Projekt ist nun offiziell gestartet.
Die kommunale Wärmeplanung ist eine strategische Pla-
nungsgrundlage für die Wärmewende. Ziel ist die Aus-
arbeitung einer Strategie für einen klimaneutralen Ge-
bäudebestand in Schenkenzell bis zum Jahr 2040, wie 

 Gemeinde Schenkenzell
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Öffentliche Bekanntmachung gem.  
§ 27 Klimaschutz- und Klimawandelanpassungs-

gesetz Baden-Württemberg
Die badenovaNETZE GmbH mit Sitz in Freiburg wurde 
von der Gemeinde Schenkenzell mit der Erstellung einer 
kommunalen Wärmeplanung gem. § 27 Klimaschutz- und 
Klimawandelanpassungsgesetz Baden-Württemberg (Kli-
maG BW) beauftragt.
 
Die zur Erstellung der kommunalen Wärmeplanung er-
forderlichen Daten werden durch die badenovaNETZE 
GmbH auf der Grundlage von § 27 KlimaG BW erhoben. 
Erhoben und verarbeitet werden Daten des Energie- oder 
Brennstoffverbrauchs sowie des Stromverbrauchs zu 
Heizzwecken. Als Informationsquelle dienen die Auskünf-
te der Bezirksschornsteinfegermeister und der Energieun-
ternehmen.
 
Die Gemeindeverwaltung Schenkenzell beabsichtigt 
nicht, die personenbezogenen Daten für einen anderen 
Zweck weiterzuverarbeiten als den, für den die personen-
bezogenen Daten erhoben wurden (Erstellung einer kom-
munalen Wärmeplanung gem. § 27 Klimaschutzgesetz). 
Andernfalls stellt die Gemeindeverwaltung betroffenen 
Personen vor Weiterleitung Informationen über diesen an-
deren Zweck und alle anderen maßgeblichen Informatio-
nen gem. EU-VO 2016/679, Art. 13, Abs. 2 zur Verfügung.
 
Die Daten werden nach Verarbeitung bzw. Erstellung der 
kommunalen Wärmeplanung gelöscht. Es besteht ein Aus-
kunftsrecht gegenüber den verantwortlichen Stellen. Da-
rüber hinaus besteht ein Recht auf Löschung oder auf Ein-
schränkung der Verarbeitung und ein Widerspruchsrecht 
gegen die Verarbeitung sowie des Rechts auf Datenüber-
tragbarkeit sowie ein Beschwerderecht bei der zuständi-
gen Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart).

Vollsperrung in der Aue und im Klopfeweg – 
Fahrbahndeckensanierung  

vom 2. bis 13. Juni 2025
Wir informieren, dass vom 2. bis 13. Juni 2025 umfang-
reiche Fahrbahndeckensanierungen in der Straße „Aue” 
durchgeführt werden. Die Maßnahme erfordert eine Voll-
sperrung der Aue sowie des gesamten Klopfewegs inklusi-
ve der Parkplätze.

Der Bahnhofsparkplatz in der Aue ist bereits ab Donners-
tag, dem 29. Mai 2025, gesperrt und steht während der 
Bauzeit nicht zur Verfügung.
 
Die Altglascontainer auf dem Bahnhofsparkplatz bleiben 
zu Fuß erreichbar, Alba leert sie in der Kalenderwoche 25.
Die Altpapiersammlung wird auf Samstag, den 21. Juni 
2025, verschoben.
 
Wir bitten um Ihr Verständnis für die Einschränkungen 
und bedanken uns für Ihre Kooperation.

 
  Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
              Smartphone App: 

 
 

Monat 
 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 
Der Container am 

Bahnhof ist 
am Samstag, den 
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Der Bauauftrag wurde von Herrn Cupaiolo und seinem 
Team übernommen, die mit viel Engagement und hand-
werklichem Geschick den neuen Spielturm errichteten. 
Als Zeichen der Wertschätzung schmückten die Kinder-
gartenkinder gemeinsam mit ihren Erzieher*innen einen 
Richtbaum sowie das neue Holzhaus.
 
Höhepunkt des Festes war der traditionelle Richtspruch, 
den Wendelin Dieterle kindgerecht und mit einem Augen-
zwinkern vortrug. Anschließend sangen die Kinder mit 
großer Begeisterung das bekannte Lied „Wer will fleißige 
Handwerker sehen“, das passender nicht hätte sein kön-
nen.

 

Kapellefest am Burgfelsen 
01. Juni 2025, 14 Uhr 

-Einweihung nach Renovierung- 

Marienandacht mit Diakon Oswald Armbruster 

Kaffee & Kuchen 

Getränke und Handvesper 

Parkmöglichkeiten: Am Kloster Wittichen 

Aus den Kindergärten

Neues Spielhaus im Kindergarten St. Luitgard: 
Richtfest mit Liedern und Eis
Im Kindergarten St. Luitgard gab es Grund zur Freude: 
Am Dienstag, 20. Mai 2025, wurde bei strahlendem Son-
nenschein das Richtfest für das neue Spielhaus auf dem 
Außengelände gefeiert. Das in die Jahre gekommene stel-
lenweise marode Spielhaus war zuvor abgerissen worden 
und machte Platz für einen modernen Neubau aus Holz.
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Anstelle eines klassischen Handwerkervespers mit Wurst 
und Brot wurden die kleinen Gäste mit einer süßen Über-
raschung belohnt: Jedes Kind erhielt ein Eis – eine will-
kommene Abkühlung bei dem warmen Frühlingswetter.
Auch wenn es terminlich nicht möglich war, Herrn Cupa-
iolo persönlich zu danken, möchte sich der Kindergarten 
auf diesem Wege nochmals herzlich für seine tolle Arbeit 
bedanken. Das neue Spielhaus wird sicher schon bald zu 
einem Mittelpunkt vieler fröhlicher Spielstunden werden.

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Kaltbrunn

MGV »Liederkranz«

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 02. Juni 2025 
um 17:30 Uhr im Hotel Waldblick.
Die Sänger treffen sich anschließend um 19:30 Uhr im Ho-
tel Waldblick.

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Sonntag, 25.05.2025   15.00 Uhr
SC Kaltbrunn I – SG Empfingen II 6:4
Nach dem wichtigen Auswärtsdreier in Dettlingen ging 
es zu Hause weiter gegen die SG Empfingen II. Die Mann-
schaft aus Empfingen belegte vor dem Spieltag den dritten 
Tabellenplatz. Man wusste also was spielerisch auf einen 
zukommen würde. Gleich zu Beginn der Partie zeigte sich 
das es ein fulminantes Spiel werden sollte. Direkt nach 
drei Minuten konnte man die erste Gelegenheit in Per-
son von Thomas Himmelsbach zur 1:0 Führung nutzen. 
Vorausgegangen war ein toller Lauf des Spielers durchs 
gesamte Halbfeld. Nur vier Minuten später in der siebten 
Spielminute landete dann das Leder im Kaltbrunner Ge-
häuse. Der Gast aus Empfingen kombinierte sich über die 
rechte Seite und die darauf folgende Hereingabe landete 
auf dem Schuh des Kaltbrunner Verteidigers, der unhalt-
bar ins eigene Tor abfälschte. In dieser Phase des Spiels 
zeigte die Mannschaft aus Empfingen dann ihre spiele-
rische Klasse. In der 16 und 17 Spielminute konnten die 
Gäste mit einem Doppelschlag eiskalt zurückschlagen. 
Allerdings war man alles andere als konzentriert und sat-
telfest in der Kaltbrunner Hintermannschaft und machte 
es dem Gegner viel zu einfach. Der mit zwei lang gespie-
lten Bällen jeweils, bis vors Kaltbrunner Gehäuse kam 
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individueller Fehler der Kaltbrunner Hintermannschaft. 
Mit dem Zwischenstand von 2:3, ging es dann auch für bei-
de Teams in die Pause.
Nachdem Wiederanpfiff hatte man gleich zweimal die 
Möglichkeit zum Ausgleich, allerdings parierte der gegne-
rische Torhüter glänzend in dieser Phase. In der 52. Minute 
machte man es dann besser und belohnte sich mit dem 3:3 
Ausgleich durch Feruz Kamperi, der eine tolle Kombinati-
on über links mit einem Flaschschuss ins kurze Eck voll-
enden konnte. Leider war es so, dass man sich an diesem 
Tag immer wieder selbst ins Hintertreffen brachte. In der 
67. Spielminute nutzte der Gast eine Unachtsamkeit der 
Heimmannschaft eiskalt zur erneuten Führung. Man ver-
suchte in der Schlussphase des Spiels den erneuten Rück-
schlag zu drehen, schaffte es aber leider nicht noch einmal 
zurückzukommen. So blieb es am Ende bei der knappen 
3:4 Heimniederlage für die Opitz-Elf. Eine sicherlich unnö-
tige Niederlage die hätte verhindert werden können, wenn 
man in der ein oder anderen Situation konsequenter und 
vor allem konzentrierter agiert hätte. Hervorzuheben auf 
Seiten der Kaltbrunner war Spielmacher Fabian Gebert, 
der sein 600. Pflichspiel für Blau-Weiß absolvierte. Eine 
Marke, die nur ganz wenige bisher im Verein erreicht ha-
ben. Herzlichen Glückwunsch dazu und vielen Dank für 
deinen Einsatz!
Tore: Elias Göhring (2), Feruz Kamperi
 
Vorschau
Sonntag, 01.06.25 15.00 Uhr
SV Betzweiler-Wälde I  – SC Kaltbrunn I
Am nächsten Wochenende geht es auswärts weiter mit 
einem Derby beim SV Betzweiler-Wälde. Die Mannschaft 
aus Betzweiler ist aktuell in hinteren Tabellenregionen 
unterwegs und stark abstiegsgefährdet. Im letzten Aus-
wärtsspiel der Saison möchte man aufjedenfall nochmal 
ein positives Erlebnis feiern nach dem gelungenen Klas-
senerhalt und dem damit verbundenen Heimsieg gegen 
die SG Empfingen.
Sonntag, 01.06.2025 13.00 Uhr
SV Betzweiler-Wälde II – SC Kaltbrunn II
Auch das Reserveteam ist am kommenden Wochenende 
wieder im Einsatz. Auch für die Opitz-Elf geht es auswärts 
gegen den SV Betzweiler-Wälde. Ein richtig harter Bro-
cken, da der Gastgeber aus Betzweiler aktuell von der Ta-
bellenspitze grüßt. Ein schwieriges Unterfangen, aber mit 
etwas Glück und Spielwitz sollte auch hier etwas möglich 
sein und was Zählbares mitzunehmen.
 
 
600 Spiele für den SC Kaltbrunn – Fabian Gebert schreibt 
Vereinsgeschichte
Kaltbrunn. Es gibt Momente im Fußball, die weit über das 
Spiel hinausgehen. Einer dieser besonderen Augenblicke 
ereignete sich am 25. Mai, als Fabian Gebert im Reserve-
spiel gegen den SV Mühringen sein 600. Pflichtspiel für 
den SC Kaltbrunn bestritt – ein Meilenstein, der nicht nur 
Zahlen ausdrückt, sondern eine ganze Ära beschreibt.
 
Mit 17 Jahren stand er erstmals im Kader der ersten Mann-
schaft – jung, ehrgeizig, voller Leidenschaft. Heute, 23 
Jahre später, blickt der SC Kaltbrunn auf eine Spielerkar-
riere zurück, die ihresgleichen sucht. 600 Spiele, 60 Tore, 
unzählige Zweikämpfe, Pässe, Emotionen – und vor allem: 
Herzblut.
 
Fabian Gebert ist nicht nur ein ballgewandter Techniker 
und verlässlicher Teamkollege, sondern ein Mensch, der 
den Verein lebt. Ob als Schriftführer, Jugendleiter oder 
heute als Vorsitzender der Sportjugend – sein Engagement 
endet nicht mit dem Schlusspfiff.
 
„Durch seine Adern fließt blau-weißes Blut", sagte Matthi-
as Waidele, Vorsitzender Sport Aktive, bei der feierlichen 

und dem Kaltbrunner Torhüter Sebastian Schmider, kei-
ne Abwehrchance ließ. In der 18. Spielminute war es dann 
ein regelwidriges Handspiel im Strafraum der Gäste, was 
zu einem folgerichtigen Strafstoß für die Schmider-Elf 
führte. Dieser wurde in Person von Niclas Mäntele zum 
Zwischenstand von 2:3 verwandelt. Nur eine Minute spä-
ter kamen die Gäste aus Empfingen wieder viel zu einfach 
vors Kaltbrunner Tor und konnten mit einem wiederum 
langen Ball und einem überlegten Abschluss viel zu ein-
fach das 2:4 erzielen. Offensiv war man an diesem Tag aber 
auch mehr als ebenbürtig. In der 25. Spielminute war es 
Marcel Gebele der sich über die linke Seite durch kombi-
nieren konnte und seinen Mitspieler Niclas Schoch in der 
Mitte fand. Der zum zwischenzeitlichen 3:4 wieder ver-
kürzen konnte. Danach hatten beide Teams immer wieder 
gute Möglichkeiten, allerdings waren beide Abwehrreihen 
etwas stabiler und so endete eine verrückte erste Hälfte 
mit sieben Toren und dem 3:4 Rückstand für die Kaltbrun-
ner Mannschaft.
Nach dem Seitenwechsel kamen die Kaltbrunner Fans 
dann auf ihre Kosten. Direkt in der 50. Spielminute konn-
te Matteo Harter durch eine gelungene Einzelaktion und 
einem tollen Abschluss den 4:4 Ausgleich erzielen. Dies 
pushte die komplette Kaltbrunner-Elf in dieser Phase 
und man erspielte sich weitere gute Möglichkeiten, um in 
Führung zu gehen. In der 65. Minute war es dann so weit. 
Einen individuellen Fehler der Empfinger Hintermann-
schaft nutzte Michael Schoch klug aus und spielte den Ball 
auf Max Finkbeiner, der den Ball nur noch über die Linie 
schieben musste. Mit der Führung und dem Schwung der 
zweiten Hälfte war man dann feldüberlegen und ließ dem 
Gegner aus Empfingen nur wenig Möglichkeiten zur Ent-
faltung. In der 71. Spielminute konnte man dann sogar die 
Führung auf 6:4 ausbauen. Thomas Himmelsbach brachte 
seine Hereingabe auf Niclas Schoch der sich mit seinem 
zweiten Treffer des Tages belohnte. In der Schlussphase 
der Partie hatte man noch weitere gute Möglichkeiten die 
Führung sogar noch weiter auszubauen, ließ aber einige 
gute Chancen liegen, was das Ergebnis am Ende aber nicht 
mehr beeinflussen sollte. Da man vor allem in der Vertei-
digung konsequenter und vor allem konzentrierter arbei-
tete, sodas die Gäste nicht noch einmal zurückkommen 
konnten. Mit dem Endstand von 6:4 für die Heimelf endete 
dann eine wirklich spektakuläre Partie im Kaltbrunner 
Tal, die zeitgleich den Klassenerhalt für die Schmider-Elf 
bedeutete. Eine wirklich sehr anspruchsvolle und tolle 
Partie für jeden Zuschauer.
Tore: Niclas Schoch (2), Thomas Himmelsbach, Niclas Män-
tele, Matteo Harter, Max Finkbeiner
 
 
 
Sonntag, 25.05.2025   12.30 Uhr
SC Kaltbrunn II – SV Mühringen  3:4
Auch das Reserveteam war an diesem Wochenende mal 
wieder im Einsatz. Zu Gast war die Mannschaft des SV 
Mühringen, die vor dem Spieltag den fünften Tabellen-
platz belegt hat. Schon in der dritten Spielminute muss-
te man den ersten Rückschlag hinnehmen. Ein gut plat-
zierter Schuss aus 16 Metern landete unhaltbar zum 0:1 
im lange Eck des Kaltbrunner Gehäuse. Die Kaltbrunner 
Mannschaft versuchte postwendend zu antworten und 
verpasste nur knapp in der achten Minute in Person von 
Luka Harter. In der 12. Spielminute lief es dann besser, als 
Elias Göhring einen Einwurf im Strafraum annahm und 
eiskalt zum 1:1 abschloss. In der 16. Minute war es dann 
wieder Elias Göhring der aus 20 Metern das Leder eiskalt 
mit einem gut platzierten Schuss zur 2:1 Führung voll-
endete. Leider hielt die Führung nur kurz. Die Gäste aus 
Mühringen konnten nur zehn Minuten später durch eine 
gute Kombination über die Mitte mit dem 2:2 antworten. 
Kurz vor der Pause musste man dann sogar noch den er-
neuten Rückstand hinnehmen, vorausgegangen war ein 
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Ehrung. „Fabian ist ein echtes Vorbild – auf dem Platz und 
daneben." Mit bewegenden Worten und einem Präsent 
würdigte er Geberts außergewöhnliche Laufbahn.
 
Diese Laufbahn war geprägt von Höhen und Tiefen – von 
der Meisterschaft und dem Aufstieg 2007/08, über Vizemei-
sterschaften und dramatische Relegationsspiele, bis hin 
zum Abstieg 2013/14 und dem sofortigen Wiederaufstieg. 
Fabian war immer da. Verlässlich. Leidenschaftlich. Loyal.
 
Nun, mit 40 Jahren, sagt er dem aktiven Spielbetrieb Le-
bewohl – aber nicht dem Fußball. In der AH-Mannschaft 
wird er weiterhin die Schuhe schnüren, wenn auch mit et-
was weniger Druck, aber sicher nicht mit weniger Freude.
 
Der SC Kaltbrunn verneigt sich vor einem seiner Größten. 
Danke, Fabian – für 600 Spiele, für unzählige Momente, 
für dein Herz.
 

TV Schenkenzell

Leichtathletik
Am 17. Mai ging es für sieben Kids nach Hausach zum 
Block-Mehrkampf. Bei sommerlichen Temperaturen wür-
de gesprungen, geworfen und gesprintet.
Nachdem Pauline als Einzelkämpferin in der U12 ihr Be-
stes im 4-Kampf gab und dabei 1,12 m beim Hoch Sprung 
erreichte, gewann sie verdient den 1. Platz
Janik, Silas und Nick erkämpften sich nach drei Diszi-
plinen und vielen Mitstreitern den 5. Platz in der Mann-
schaftswertung der U10
Den 2. Platz erreichte die Mädels-Mannschaft der U10 mit 
Matilda, Helena und Emma.
Nach einem erfolgreichen Wettkampftag freuen wir uns 
auf den nächsten Wettbewerb in Zell a.H.

Jahrgang 1935/1936
Die Schulkameraden/innen des Jahrgangs 1935/1936 tref-
fen sich wieder am Dienstag, dem 3. Juni 2025, um ca. 14:30 
Uhr im Hotel Waldblick in Schenkenzell zum zweimona-
tigen Klassentreffen.
Es wäre schön, wenn recht viele teilnehmen würden.
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Jahrgang 1939 Schenkenzell
Bei unserem letzten Treffen im März waren alle Anwe-
senden sich einig, dass wir unsere nächste Zusammen-
kunft im Juni im „Gasthaus Hirsch“ (Monika) in Haus-
ach-Einbach abhalten. Dazu treffen wir uns am Freitag, 
06.06.2025 um 15:30 Uhr am Waldblick-Parkplatz, um in 
Fahrgemeinschaften nach Hausach zu fahren.
Den ungewohnten Tag und die Uhrzeit ergeben sich aus 
den Öffnungszeiten der Lokalität.
Die Reservierung auf 16 Uhr steht!

Altersjubilare von Schenkenzell
30. Mai  Martha Elisabeth Armbruster, 
  geb. Mäntele   104 Jahre
 
Wir gratulieren.

Rosemarie Lochbühler

* 10. Dezember 1937   † 25. Mai 2025

Ein langer gemeinsamer Weg ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit

Oskar Lochbühler

Wir verabschieden uns im engsten Familienkreis 
auf dem Friedhof in Schiltach.

Schiltach, im Mai 2025

Ursula und Rolf mit Familien
und alle Angehörigen

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Ende des
redaktionellen Teils



Privat
Anzeigen

Finanziell abgesicherte Familie sucht eine
1-4-Zi.-Wohnung oder ein Mehrfamilienhaus,

gerne renovierungsbedürftig zum Kauf für die private
Altersvorsorge. Tel.: 0 78 31 / 200 00 19

Ärzte
Liebe Patientinnen und Patienten, 

wir sind vom 10.06. bis 20.06. im Urlaub.  
Vertretung übernehmen die Ärzte in Wolfach  

und die Praxis Dr. Horn in Schiltach.
Ab Mo., 23.06. sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihr Praxisteam  
Heike Rombach - Fachärztin für Innere Medizin, Diabetologie

Dr. med. Max Walter - Facharzt für Allgemeinmedizin, Diabetologie 
Dr. med. Barbara Dorner, Fachärztin für Allgemeinmedizin

info@zweitaelerpraxis.de, www.zweitaelerpraxis.de
Praxis Oberwolfach: Schulstr. 27, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 869656 

Praxis Schenkenzell: Landstr. 2, 77773 Schenkenzell, Tel.: 07836 7900

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
 6. 6. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss,  2. 6. 12 Uhr

13. 6. Auto – Service und Verkauf Anzeigenschluss,  6. 6. 12 Uhr

13. 6. Schick und gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss,  6. 6. 12 Uhr

20. 6. Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 13. 6. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Culineo Küche im Programm C357, Front Lack jade Premium matt,
Arbeitsplatte Eiche San Remo Nachbildung, Nischenverkleidung
Golden Luxury, best. aus L-Küche mit Hochschränken und Hängern. Mit
hochwertigen Elektrogeräten und Einbauspüle. Maße ca. 305 x 310 cm.
Ohne Deko. Art.-Nr. 011125699

555%%*5
BIS ZU

* Gilt nur für Neuaufträge beim Kauf einer freigeplanten Küche ab
einem Küchenwert von 7900 €. Gültig bis 04.06.2025.

55AUF FREI
GEPLANTE KÜCHEN

Marlener Straße 7
77656 Offenburg
+49 (0) 781 / 9 68 60-0

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO. – FR.: 09.30 – 19.00 UHR
SA.: 09:30 – 18.00 UHR

Im Hägle 2-6
79238 Ehrenkirchen-Norsingen
+49 (0) 7633 / 9 11 5-0

Hochwertige Technik
Elite Flachschirmhaube ELITE1460D (EEK D)*1

Beko Glaskeramik-Kochfeld EB9741XHL
Beko Backofen BBIE110N0X (EEK A)*1

Beko Kühlschrank BSSA210K4SN (EEK E)*2

Inklusive

4.498.-
Inklusive Lieferung

& Montage

Vollservice-Pr
eis

JUBIJUBI
KNALLERKNALLER

Beko Kühlschrank
BSSA210K4SN

info@moebelschau.de
www.moebelschau.de

INDIVIDUELL PLANBAR!

00%%ZINSEN
50 MONATE50 MONATE

LAUFZEIT*3

FINANZIERUNG

auf Möbel &
Elektrogeräte*2

55JAHRE
GARANTIE

Wir planen, liefern
& montieren.

MÖBELSCHAU OFFENBURG MÖBELSCHAU NORSINGEN *2 5-Jahres-Garantie auf Möbel und Elektrogeräte.
Fragen Sie hierzu bitte Ihren Küchenfachberater.

*3Barzahlung entspricht dem Darlehensbetrag
sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins
und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a.
bei einer Laufzeit von bis zu 50 Monaten. Partner
ist die TARGO Bank AG, Kasernenstraße 10,
40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich
das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3.

INDIVIDUELLE
BERATUNG

QR-CODE
SCANNEN &
KOSTENLOSEN
PLANUNGSTERMIN
VEREINBAREN
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IMMOBILIEN

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier 

Für Altbausanierung und Neubau: 
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen 

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen 
auf höchstem Niveau 
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2 

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

Ortenberg
Hier macht es Spaß zu wohnen!

EFH in ruhiger Lage, ca. 920 m² Grdst., Bj. 80, ca. 200 m² Wfl.,
Do.-Garage, Balkon, große Terrasse, Gutachten 850 TSE

jetzt nur 790 TSE VHB.
Von privat. Makleranfragen unerwünscht.

Tel. 0781 35844 oder 01590 1750328

Arzt mit Familie sucht
Ein- Zweifamilienhaus +10 km

im Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781 9200 - 16
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IMMOBILIEN

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Schwarzwald.
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ett enheim | 77966 Kappel-Grafenhausen | www.fertighauswelt.de

TRAUMHÄUSER
LIVE ERLEBEN

AUCH AM
WOCHENENDE

GEÖFFNET!

IHR PARTNER FÜR DEN

Wir sind Ihr Partner für den sicheren und
bequemen Immobilienverkauf. Faire Preisbewertung,

professionelles Marketing und transparenter,
schneller Verkaufsprozess geben Ihnen Sicherheit,

Ihre Immobilie optimal zu vermarkten.

REGIONAL VERANKERT

KONTAKT:

07444 917670
info@schwarzwald-immo.de
www.schwarzwald-immo.de

ERFOLGREICHEN
IMMOBILIENVERKAUF

SERIÖS UND SCHNELL
ERFAHREN UND KOMPETENT

Heinzelmann
Eine Marke der Süddeutsche Immobilien GmbH
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IMMOBILIEN

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finanzielle
Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach mehr
Liquidität - mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie sich Kapital,
ohne ausziehen zu müssen!

• Beratung für Komplettverkauf immer möglich
• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

IHRE SOMMER-PRÄMIE:
Samsung Tab A9+ 64 GB WIFI

GRATIS DAZU!

IHRE SOMMER-PRÄMIE:
amsung Tab A9+ 64 GB WIFI

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/sommer2025

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
werden. Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und Versand in Höhe von 9,90 €. Abostart wählbar zwischen 1. 7. und 31. 7. 2025. Angebot gültig bis 15. 7. 2025. Solange der Vorrat reicht. 

Ihr Gratis-Tablet erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots. Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1. 1. 2025.

Wissen 
zum Mitnehmen

täglich frisch!
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Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt.*

 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 
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 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt 

Jetzt Digital-Paket bestellen für
z. Zt. nur 33,90 € monatlich

  Profi tieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

  Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate

  Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

  Lesbar auf bis zu 3 Geräten gleichzeitig

  Inklusive aller Artikel auf bo.de
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Stellenmarkt

Mein Name ist Simon Allgeier und ich leite die Regionalredaktion sowie den Crossmedia-Desk  
der Mittelbadischen Presse. Mit unseren fünf Lokalausgaben sind wir aus zwei Gründen Marktführer 
in der Ortenau. Wir verstehen uns als Anwälte unserer Leserinnen und Leser und decken Missstände 
schonungslos auf. Gleichzeitig machen wir Journalismus aus der Ortenau für die Ortenau und lassen 
uns dabei von Bedürfnissen unserer Leserinnen und Leser leiten.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Position mit  
viel Beinfreiheit

  das inspirierende Umfeld eines konsequent 
crossmedial agierenden Medienhauses mit 
den Kanälen Print, Online, Video und Radio

  eine leistungsgerechte Vergütung und  
attraktive Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Finden Sie Themen, die andere nicht sehen  
– oder nicht sehen wollen.

IHR PROFIL

  Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk 
gelernt und danach erfolgreich umgesetzt. 
Dabei haben Sie journalistische Ausrufe-
zeichen gesetzt.

  Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für 
Themen, die Menschen bewegen

  Sie haben Rückgrat und verstehen sich als 
Kontrolleur der Mächtigen

  Sie recherchieren hartnäckig und schreiben 
pointiert

  Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative

  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

REDAKTEUR/REPORTER M | W | D

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:  
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht die Mittelbadische Presse.  
Weil wir uns als Anwälte der Leser und nicht der Mächtigen verstehen, brauchen wir Verstärkung – Sie!

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

35



Mein Name ist Simon Allgeier und ich leite die Regionalredaktion sowie den Crossmedia-Desk  
der Mittelbadischen Presse. Mit unseren fünf Lokalausgaben sind wir aus zwei Gründen Marktführer 
in der Ortenau. Wir verstehen uns als Anwälte unserer Leserinnen und Leser und decken Missstände 
schonungslos auf. Gleichzeitig machen wir Journalismus aus der Ortenau für die Ortenau und lassen 
uns dabei von Bedürfnissen unserer Leserinnen und Leser leiten.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Position mit  
viel Beinfreiheit

  das inspirierende Umfeld eines konsequent 
crossmedial agierenden Medienhauses mit 
den Kanälen Print, Online, Video und Radio

  eine leistungsgerechte Vergütung und  
attraktive Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Finden Sie Themen, die andere nicht sehen  
– oder nicht sehen wollen.

IHR PROFIL

  Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk 
gelernt und danach erfolgreich umgesetzt. 
Dabei haben Sie journalistische Ausrufe-
zeichen gesetzt.

  Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für 
Themen, die Menschen bewegen

  Sie haben Rückgrat und verstehen sich als 
Kontrolleur der Mächtigen

  Sie recherchieren hartnäckig und schreiben 
pointiert

  Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative

  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

REPORTER M | W | D

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:  
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht die Mittelbadische Presse.  
Weil wir uns als Anwälte der Leser und nicht der Mächtigen verstehen, brauchen wir Verstärkung – Sie!

HEINZELMANN
Wohn- & Dentalräume

info@schreinerei-heinzelmann.de

WIR SUCHEN SIE!

Schreiner Meister/in
Schreiner Geselle/Gesellin
Möbelmonteur/in

Das erwarten wir:
selbständiges Arbeiten / Zuverlässigkeit
Verantwortungsbewusstsein / Teamfähigkeit

Über eine aussagekräftige Bewerbung mit
baldmöglichstem Eintrittstermin freuen wir uns.

Das erwartet Sie:
übertarifliche Bezahlung / Sonderleistungen
Weihnachts- und Urlaubsgeld / ein junges Team

Stellenmarkt
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Stellenmarkt

Dank unserer engagierten Mitarbeiter hat sich die Reiff Zeitungsdruck GmbH zu einem 
der führenden Unternehmen in Deutschland für den Druck von Tages- und Wochen- 
zeitungen, Werbebeilagen und der Weiterverarbeitung von Prospekten entwickelt.

Wenn Sie Interesse haben, uns aktiv zu unterstützen, sind Sie vielleicht unser neuer:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Zeitungsdruck GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 WIR BIETEN IHNEN

  eine unbefristete Anstellung
  ein modernes und abwechslungsreiches 
Arbeitsumfeld

  kollegialen Austausch, sowie ein Arbeiten 
auf Augenhöhe

  ein mittelständisch geprägtes Unter- 
nehmen mit flachen Hierarchien und  
Entscheidungswegen

  eine 6-monatige Einarbeitungsphase  
in Ihrem neuen Bereich

   einen sicheren Arbeitsplatz
    einen kostenlosen Mitarbeiterparkplatz
    eine faire Vergütung mit Leistungsprämie, 

30 Tage Urlaub
    E-Bike-Leasing

 IHRE AUFGABEN

  Einrichtung und Bedienung der Ferag- 
Produktionslinie und Rima-Verpackungs- 
straße mit Palettierroboter

   Überwachung des Produktionsprozesses und 
der Qualität während des Produktionslaufs

  Dokumentation von relevanten  
Produktionsdaten

  Durchführung von regelmäßigen  
Reinigungs- und Wartungsarbeiten

   Mitarbeit bei der Optimierung der  
Produktionsabläufe

  Auftragsunterlagen, kundenspezifische 
Vorgaben und betriebliche Richtlinien 
umsetzen

 IHR PROFIL

   abgeschlossene Berufsausbildung im  
handwerklichen oder technischen Bereich

   selbstständige und teamorientierte  
Arbeitsweise

    gute Deutschkenntnisse in Wort  
und Schrift

     Bereitschaft zur Schichtarbeit  
(2-Schicht)

     schnelle Auffassungsgabe und  
hohe Lernbereitschaft

  PC-Kenntnisse
     Flexibilität und Einsatzfreude

IN VOLL- ODER TEILZEIT
LINIENFÜHRER WEITERVERARBEITUNG M | W | D

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

37



Stellenmarkt

INTERESSIERT?
Dann sende uns bitte deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe deines gewünschten Einstiegstermins an:

bewerbungen@reiff.de oder über karriere.reiff.de
reiff printservice gmbh | Achim Kara | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

MEDIENGESTALTER M | W | D

Wir suchen dich
zur kreativen Verstärkung 
unseres Grafik-Teams 
zum nächstmöglichen
Zeitpunkt.

WIR BIETEN
  eigenverantwortliches Arbeiten in einem jungen Team mit

angenehmer Arbeitsatmosphäre
  abwechslungsreiche und vielseitige Aufgaben in zahlreichen

Kanälen von Print bis Digital
  das interessante Umfeld eines Medienhauses mit modernen
Arbeitsplätzen #applefirst

  eine leistungsgerechte Vergütung mit zusätzlichen sozialen Leistungen
  Corporate-Benefits, E-Bike-Leasing mit Arbeitgeberzuschuss 

und tolle Firmen-Events
  einen Zuschuss zum ÖPNV – Bushaltestelle direkt vor der Tür – sowie 
kostenfreie Mitarbeiterparkplätze

DEINE AUFGABEN
  Gestaltung von gedruckten und digitalen Werbemitteln für ein breit 
gefächertes Kundenspektrum

  Erstellung von Anzeigen und Layouts für unsere Online- und
Printprodukte

  Mitarbeit an der Bewerbung und Betreuung crossmedialer 
Kampagnen und Events

DEIN PROFIL
  eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Medien-
gestaltung oder vergleichbarer Tätigkeit

  professioneller Umgang mit den Programmen der 
Adobe CreativeCloud, Microsoft 365 Kenntnisse von Vorteil

  Kreativität, Motivation und Verantwortungsbewusstsein mit 
einer schnellen Auffassungsgabe

  ein gutes persönliches Zeitmanagement und eine organisierte
Arbeitsweise

29.05. bis 04.06.2025 · www.kinohaslach.de

»KARATE KID: LEGENDS« Fr/Sa 15:15/19:30,
So 15:15/18:00, Mo/Mi 16:30/19:30
»MISSION: IMPOSSIBLE - THE FINAL RECKONING«
Fr/Mo/Mi 19:30, Sa 15:00/19:30, So 15:00/18:15
»LILO&STITCH« 2D: Fr/Sa/So 15:00, Mo/Mi 16:30
3D: Fr/Sa 19:15, So 18:00
»NIKI DE SAINT PHALLE« Mo/Mi 19:45
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Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/ 504 - 1455
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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am Pfingstsonntag
8. Juni 2025 von 11:00 – 14:00 Uhr · Restaurant »Antica Roma«

Erwachsene: 59,50 €
inklusive Aperitif, Säfte, Wasser, Kaffee,Tee

& Besuch des Midsommar-Havnfestes
Kinder 6-14 Jahre: 19,50 €

Infos & Tickets:
+49 7822 77-6688

Mit
Livemusik

Colossaler
SONNTAGSBRUNCH

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

PHYSIOTHERAPIE
Jetzt Termin buchen: 

Tel: 07834-8670510
• Freie Kapazitäten    
• Alle Kassen    
• Reha-Sport

www.RehaZentrum-wolfach.de

Tagespflege „OASE“Tagespflege „OASE“
Genießen Sie einen Teil Ihrer Zeit mit uns.  
Fahrdienst von und bis zur Haustür.
Sozialgemeinschaft Schiltach / Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1 · 77761 Schiltach
Tel: 07836 – 93 93 0 · Mail: Info@sgs-schiltach.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
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